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Stolperstein-Verlegung im Gedenken an Helene & Adolf Grünewald
Privatpersonen sowie Vertreterinnen und 
Vertreter verschiedener städtischer, kirch-
licher und zivilgesellschaftlicher Einrichtun-
gen unserer Stadt Löbau arbeiten seit Ende 
des Jahres 2021 Hand in Hand zur Aufar-
beitung der hiesigen jüdischen Geschichte 
und Kultur. Die Initiative fördert zudem das 
Gedenken an die Löbauer Jüdinnen und Ju-
den, die Opfer der Verfolgung in der Zeit 
des Nationalsozialismus wurden. Ein erster 
Schritt auf diesem Weg ist die Verlegung 
der Stolpersteine für Helene und Adolf Grü-
newald am 23. September 2022 gewesen.
„Als Museum ist es uns wichtig, die Ge-
schichte von Löbau zu zeigen - mit ihren 
guten und auch ihren weniger guten Sei-
ten. Auch in Löbau wurden Menschen zur 
Zeit des Nationalsozialismus systematisch 
aus der Gesellschaft herausgedrängt, gede-
mütigt und entrechtet. Die jüdischen Ehe-
leute Adolf und Helene Grünewald, die 
ein Schuhgeschäft direkt am Markt besa-
ßen, waren zwei davon. Dass sie und ihre 
Schicksale durch die Stolpersteine in der 
Stadt sichtbar werden, war uns daher ein 
wichtiges Anliegen. Dass so viele Menschen 
am Freitag zur Verlegung der ersten Stol-
persteine in Löbau zusammenkamen, hat 
uns sehr gefreut. Wir hoffen, dass diesen 
beiden Steinen bald noch weitere folgen 
werden.“, so Hannah Knittel und Friedrich 
Fasold (Museumspädagogin und Museolo-
ge im Löbauer Stadtmuseum) als Teil der 
Initiative.

Zahlreiche Gäste nahmen an der Verlegung 
der Stolpersteine durch Gunter Demnig 
„Stiftung - Spuren - Gunter Demnig“ teil. 
Armin Pietsch vom Verein Augen auf e.V. 
leitete mit seinem Worten zur Gedenk-
praxis und Vorstellung der Initiative ein, 
ehe Martina Wünsche die Biographien der 
Grünewalds vorstellte. Pfarrer Daniel Mö-
gel beteiligte sich zudem mit einem Rede-
beitrag zum Thema „Vielfalt des Glaubens“ 
und Michael Hurshell (Vorstandsvorsitzen-
der der Jüdischen Gemeinde zu Dresden) 

sprach im Anschluss das Kaddisch – eines 
der wichtigsten Gebete im Judentum. Im 
Anschluss an die Verlegung hatten alle Be-
teiligte während einer kurzen Stadtführung 
die Möglichkeit Orte in Löbau zu besuchen, 
an denen Juden und Jüdinnen gelebt oder 
gearbeitet haben.
Die 1992 von Künstler Gunter Demnig ein-
geführten Stolpersteine sind das weltweit 
größte dezentrale Denkmal zur Erinnerung 
an die Opfer des Nationalsozialismus. In-
zwischen wurden über 90.000 der Gedenk-

platten in 29 Ländern verlegt. Ein Großteil 
der Steine erinnert an Jüdinnen und Juden, 
weitere sind Sinti und Roma, Homosexuel-
len, politisch Verfolgten und Opfern der Ak-
tion „T4“ gewidmet. Stolpersteine sind klei-
ne Gedenktafeln aus Messing, im Gehweg 
vor dem letzten frei gewählten Wohnort, in 
die die Lebensdaten der Vertriebenen oder 
Ermordeten eingeprägt sind.
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Die THG-Quo
te

belohnt Fahre
r

von E-Autos!

Elektrisch fahren und
300 €* Prämie sichern!
So sichern Sie sich Ihre THG-Prämie
mit den Stadtwerken Löbau:

* Die Prämie in Höhe von 300 € gilt
für berechtigte Fahrzeuge und wird
jährlich angepasst.

Kontaktformular auf
unserer Internetseite
ausfüllen und Ihr Elektro-
Fahrzeug registrieren, um
Ihre THG-Quote an uns zu
übertragen.
Foto oder PDF von der
Vorder- und Rückseite des
Fahrzeugscheins hoch-
laden.
Ab hier sind wir dran und
kümmern uns um alle
Formalitäten und Anträge.
Nachdem der Quoten-
handel abgeschlossen ist,
benachrichtigen wir Sie
und zahlen Ihnen die
Prämie aus.

In den kommendenWochen
erhalten Sie die Zählerstands-

Meldekarten der Stadtwerke Löbau.
Bitte füllen Sie diese sorgfältig aus.

Alternativ können Sie die Zählerstände
auch über www.sw-l.de an uns melden.

Infos: www.sw-l.de
Kontakt: klimabonus@sw-l.de

Bis Ende des Jahres:
Zählerständemelden!

 Anzeigen
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Beschlüsse des Stadtrates der Großen  
Kreisstadt Löbau vom 06.10.2022

Die 30. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 03.11.2022, 18:30 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.
Die 31. Sitzung des Hauptausschusses 
findet am Dienstag, den 15.11.2022, 17:00 
Uhr, im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 
1, statt. 
Die 31. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, den 01.12.2022, 18:00 Uhr, im 
Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates (auch un-
ter www.loebau.de „Stadtrat“) wird an der 
Bekanntmachungstafel im Eingangsbereich 
des Rathauses Löbau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Termine Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen

Beschluss Nr. 24/2022/SR

Beschlussgegenstand
Beschluss zur Aufstellung des Vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes „Erweite-
rung ALDI-Markt, Ahornallee 2“
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06.10.2022:
1.  Am Standort des ALDI-Marktes Ahor-

nallee 2 soll der Vorhabenbezogene Be-
bauungsplan „Erweiterung ALDI-Markt, 
Ahornallee 2“ aufgestellt werden.
Die Grenze des Geltungsbereiches des 
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
verläuft

-  im Norden mit der Flurstücksgrenze 
der Flurstücke 529/5und 523/15

-  im Osten mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 523/15; 1051/21; 1051/19 
und 1051/6

-  im Süden mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 1051/6 und 1051/25

-  im Westen mit der Flurstücksgrenze 
der Flurstücke 1051/25; 1051/6 und 
1051/24

Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 
523/10, 523/12, 523/13, 523/15, 529/5, 
1051/6, 1051/19, 1051/21, 1051/23, 1051/23 
und 1051/24 der Gemarkung Löbau.
Die Größe des Plangebietes beträgt ca. 
0,53 ha. Die genaue Abgrenzung des Gel-
tungsbereiches ist der Karte zu entneh-
men, die Bestandteil des Beschlusses und 
als Anlage beigefügt ist.
Mit der Aufstellung des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für 
die Erweiterung des ALDI-Marktes von 
jetzt genehmigten 799 m² Verkaufsflä-
che auf geplant ca. 1100 m² Verkaufsflä-
che am Standort Ahornallee 2 geschaf-
fen werden.
Mit dem Vorhabenträger ist ein Durch-
führungsvertrag nach § 12 Abs. 1 Nr. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) abzuschlie-
ßen. Die Kosten des Verfahrens werden 
vom Antragsteller auf der Grundlage ei-
nes städtebaulichen Vertrages nach § 11 
BauGB übernommen.
Die Eigenverantwortlichkeit der Stadt bei 
ihrer hoheitlichen Letztentscheidung so-
wie die Verantwortung für das gesetzlich 
vorgeschrieben Planaufstellungsverfah-
ren bleiben unberührt.

2.  Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich bekannt-
zumachen.

----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 25/2022/SR

Beschlussgegenstand
Verordnung der Großen Kreisstadt Löbau 
über Parkgebühren
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt in seiner Sitzung am 06. Okto-
ber 2022 auf der Grundlage von § 6a Ab-
satz 6 und 7 Straßenverkehrsgesetz (StVG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
05. März 2003 (BGBl. I S. 310, 919), das zu-
letzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. 
Juli 2021 (BGBl. I S. 3108) geändert worden 
ist, und des § 25 des Sächsischen Straßen-
verkehrsrechtsgesetzes (SächsStrVRG) vom 
3. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 317) die Parkge-
bührenordnung der Großen Kreisstadt Lö-
bau.
Die Bekanntmachung der Verordnung der 
Großen Kreisstadt Löbau über Parkgebühren 
erfolgt in diesem Amtsblatt Seite 4.
----------------------------------------------------

Beschlüsse des Bau- und 
Vergabeausschusses
Der Bau- und Vergabeausschuss der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau beschloss in seiner 
Sitzung am 30.08.2022 mit Beschluss Nr. 
05/2022/BVA den Zuschlag für Abbruch-
arbeiten am ehemaligen Rittergut Unwür-
de im OT Kittlitz (3. BA) an die Firma Ent-
sorgungsgesellschaft mbH Guttau in Höhe 
von 81.958,57 € zu erteilen.

Der Bau- und Vergabeausschuss der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau beschloss in seiner 
Sitzung am 30.08.2022 mit Beschluss Nr. 
06/2022/BVA den Zuschlag für Tischler- und 
Zimmererarbeiten sowie die Herstellung ei-
nes Prallwandbelages in der Sporthalle Lö-
bau Ost an folgende Firmen zu erteilen:
Los 1: Tischlerarbeiten: 

Bau- und Möbeltischlerei Sarodnik e.K.
Auftragssumme: 43.531,10 €

Los 2: Zimmererarbeiten: 
Zimmerei Tauchmann GmbH
Auftragssumme: 57.838,22 €

Los 3: Prallwandbelag: 
Keramik Löbau Bau GmbH
Auftragssumme: 25.218,81 €

Der Bau- und Vergabeausschuss der Gro-
ßen Kreisstadt Löbau beschloss in seiner 
Sitzung am 29.09.2022 mit Beschluss Nr. 
07/2022/BVA die Vergabe der ausgeschrie-

benen Leistungen zur Wiederaufforstung 
am Kottmar im Herbst 2022 für 212.407,25 
EUR an die Sailer Baumschulen GmbH.
----------------------------------------------------

Beschlüsse des  
Hauptausschusses  
vom 20.09.2022
Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 14/2022/
HA die außerplanmäßige Ausgabe in Höhe 
von 21.980,54 € für das HH-Jahr 2022 für 
die Herstellung Sitzplatz ehemaliger Gast-
hof Weintraube.
Der Hauptausschuss beschloss mit Be-
schluss Nr. 16/2022/HA die Annahme von 
Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zu-
wendungen nach § 73 Abs. 5 SächsGemO 
von insgesamt 2.015,99 Euro Spenden lt. 
beiliegender Übersicht. Die Annahme der 
Spenden von im Einzelwert bis zu 2.015,99 
EUR wird in zusammengefasster Form pau-
schal beschlossen.
----------------------------------------------------

Stadtrat und Stadtverwaltung

Sprechzeiten der 
Stadtverwaltung Löbau:
 Montag 9.00 -12.00 Uhr
 Dienstag  9.00 -12.00 Uhr und
 14.00 -18.00 Uhr
 Mittwoch   keine Sprechzeit
 Donnerstag  9.00 -12.00 Uhr und
 14.00 -16.00 Uhr
 Freitag 9.00 -12.00 Uhr
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Verordnung der Großen Kreisstadt Löbau  
über Parkgebühren (Parkgebührenordnung)

Aufgrund des § 6 a Absatz 6 und Absatz 
7 des Straßenverkehrsgesetzes in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 5. März 
2003 (BGBl. I S. 310, 919), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Juli 2021 
(BGBl. I S. 3108) geändert worden ist, und 
des § 25 des Sächsischen Straßenverkehrs-
rechtsgesetzes (SächsStrVRG) vom 3. Mai 
2019 (SächsGVBl. S. 317) hat der Stadtrat der 
Großen Kreisstadt Löbau in seiner Sitzung 
am 06. Oktober 2022 folgende Verordnung 
beschlossen: 

§ 1
Geltungsbereich

Für das Parken auf öffentlichen Straßen, 
Wegen und Plätzen der Großen Kreisstadt 
Löbau  werden Gebühren erhoben, soweit 
Parkflächen mit Parkuhren, Parkscheinau-
tomaten oder  anderen Vorrichtungen oder 
Einrichtungen zur Überwachung der Park-
zeit ausgestattet sind. 
 

§ 2
Höhe der Parkgebühren

(1)  Für das Parken auf Parkflächen im Sinne 
des § 1 wird eine Gebühr von 0,50 Euro 
je angefangene halbe Stunde erhoben:
a)  Montag bis Freitag von 9 Uhr bis 18 Uhr
b)  Samstag von 9 Uhr bis 12 Uhr.
An gesetzlichen Feiertagen besteht kei-
ne Gebührenpflicht.

(2)  Für die ersten 15 Minuten werden kei-
ne Gebühren erhoben. Dies gilt nicht für 
den Altmarkt, die Nicolaistraße und die 
Innere Zittauer Straße.

(3)  Soweit Umsatzsteuer gesetzlich ent-
steht, verstehen sich die Parkgebühren 
inklusive der gesetzlich geschuldeten 
Umsatzsteuer. Die umsatzsteuerpflich-
tigen Parkplätze sind:

a) Handwerkerstraße
b) Neumarkt

§ 3
Inkrafttreten

(1)  Diese Verordnung tritt am 01.01.2023 in 
Kraft.

(2)  Gleichzeitig tritt die Verordnung der 
Großen Kreisstadt Löbau über Parkge-
bühren (Parkgebührenordnung) vom 
04.03.2022 außer Kraft.

ausgefertigt am:

Löbau, 07.10.2022

Albrecht Gubsch
Oberbürgermeister

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet am 

Dienstag, den  
22. November 2022 um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt. 

Friedhelm Gerlich 
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet am

 Donnerstag, den  
17. November 2022 um 18.30 Uhr

im Dorfgemeinschaftszentrum Ebersdorf 
statt. Dazu laden wir alle interessierten 
Bürger ein. 
Die Tagesordnung erscheint als Aushang an 
den Anschlagtafeln in der Ortslage!

Andreas Förster 
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet am

Mittwoch,  
den 23. November 2022 um 18.00 Uhr

 im Gemeindezentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet am

Montag, den 
07. November 2022 um 19.30 Uhr

im Schloss Kittlitz statt.
Die Bürgersprechstunde findet am Diens-
tag, den 01. November in der Zeit von 
18.00 bis 20.00 Uhr im Schloss Kittlitz statt.

Bernd Schild 
Ortsvorsteher

Jubilare im November 

Herzlichen Glückwunsch den   
Geburtstagsjubilaren

75 Jahre
18.11. Dr. Koppenhagen, Manfred

80 Jahre
28.11. Liske, Gudrun

95 Jahre 
11.11. Langer, Joachim

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes dürfen Alters- 
und Ehejubiläen ab dem 70. Geburtstag nur noch aller fünf 
Jahre veröffentlicht werden; also jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Jubiläum jeder folgende Ge-
burtstag. Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 50. 
Hochzeitstag öffentlich gemacht werden. Diese können 
selbstverständlich nur dann abgedruckt werden, wenn 
sie im Melderegister gespeichert sind. Gegen Vorlage der 
Eheurkunde können Sie das in der Pass- und Meldebehör-
de gern nacherfassen lassen. 

Bewohner von Krankenhäusern, Pflegeheimen, einer an-
deren sozialen Einrichtung oder einer Aufnahmeeinrich-
tung für Asylbewerber bzw. sonstige ausländische Flücht-
linge dürfen ebenfalls nicht veröffentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Rahmen der Anwendung des Bundesmeldegesetzes 
vom 01.11.2015 ist es zukünftig gefordert, dass die Ver-
öffentlichung von Alters- und Ehejubiläen nur noch nach 
ausdrücklicher persönlicher Einwilligung der Betroffenen 
erfolgen kann. Vordrucke liegen in unserer Verwaltung 
aus, sind auf der Internetseite der Stadt Löbau veröffent-
licht oder über den Seniorenrat erhältlich. 

Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller fünf Jah-
re gern veröffentlicht werden möchte, muss bis zum 1. 
des Vormonats vor seinem Jubiläum diesen Antrag bei der 
Pass- und Meldebehörde Löbau gestellt haben.

Jubilare

Anzeige im Stadt-
journal schalten?

Telefon unter:
0 35 85 / 413 71 16
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Die Stadtkasse  
informiert
Die Große Kreisstadt Löbau erhöht zum No-
vember 2022 lt. Verwaltungskostensatzung 
vom 2. September 2022 die Mahn- und Voll-
streckungsgebühren wie folgt:

Mahnung:
Forderung bis 500,00 €  10,00 €
Forderung bis 2.500,00 €  20,00 €
Forderung bis 5.000,00 €  25,00 €
Forderung > 5.000,00 €  40,00 €
Diese Mahngebühren gelten sowohl für öf-
fentlich-rechtliche als auch für privatrecht-
liche Forderungen.

Ankündigung Vollstreckung:  10,00 €

Vornahme einer Amtshandlung:
Inanspruchnahme bis 3 Stunden  50,00 €
Inanspruchnahme mehr als 
3 Stunden  70,00 €

Die Berechnung aller weiteren Amtshand-
lungen richtet sich nach der jeweils gülti-
gen Fassung des Sächsischen Kostenver-
zeichnisses.

Bekanntmachung
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplan  
„Erweiterung ALDI-Markt, Ahornallee 2“

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
hat in seiner Sitzung am 06.10.2022 be-
schlossen, den Vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan „Erweiterung ALDI-Markt, 
Ahornallee 2“ aufzustellen.
Die Grenze des Geltungsbereiches des Vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes ver-
läuft

-  im Norden mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 529/5 und 523/15

-  im Osten mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 523/15; 1051/21; 1051/19 und 
1051/6

-  im Süden mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 1051/6 und 1051/25

-  im Westen mit der Flurstücksgrenze der 
Flurstücke 1051/25; 1051/6 und 1051/24

Das Plangebiet umfasst die Flurstücke 
523/10, 523/12, 523/13, 523/15 (vorher Teil 
von 523/7), 529/5, 1051/6, 1051/19, 1051/21, 
1051/23, 1051/23 und 1051/24 der Gemar-
kung Löbau.

Die Größe des Plangebietes beträgt ca. 0,53 
ha. Die genaue Abgrenzung des Geltungs-
bereiches ist den beigefügten Lage- und 
Übersichtsplänen zu entnehmen.

Mit der Aufstellung des Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes sollen die pla-
nungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Erweiterung des ALDI-Marktes von jetzt ge-
nehmigten 799 m² Verkaufsfläche auf ge-
plant ca. 1100 m² Verkaufsfläche am Stand-
ort Ahornallee 2 geschaffen werden.

Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit ge-
mäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht.

Löbau, den 10.10.2022

Gubsch, Oberbürgermeister

Übersichtskarte StadtgebietLageplan mit räumlicher Abgrenzung des 
Geltungsbereiches des Bebauungsplanes

Schließtage in den  
städtischen Kindertages- 
einrichtungen  
für das Jahr 2023
Horkenkids Kittlitz, Kinderhaus „Am Löbau-
er Berg“, Kita „Dreikäsehoch, Kita „Stadt-
zwerge“
Für das Jahr 2023 werden gemäß § 6 Absatz 
7 der Betreuungssatzung der Stadt Löbau 
folgende Schließtage festgelegt:

• 02.01.2023
• 17.03.2023
• 19.05.2023
• 02.10.2023
• 30.10.2023
• 27.12.2023 bis 02.01.2024

Änderungen werden Ihnen rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Nico Kahlert 
Abteilungsleiter Kinder, Jugend, Vereine

Großdehsa
Zuwachs am Radweg im Löbauer Ortsteil 
Großdehsa. Der Großdehsaer Ortschafts-
rat hat mit seinem Ortschafts-Budget Gutes 
getan und eine neue Bank zum Ausruhen 
und Genießen der Landschaft aufgestellt. 
„Anwohner haben mir zugetragen, dass die 
Bank sehr gut angenommen wird“, so Orts-
vorsteher David Schneider. Gute Idee!

Foto: Das Kinderhaus „Am Löbauer Berg“ ist die 
größte Kindertageseinrichtung der Stadt.
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Immobilienangebot der Großen Kreisstadt Löbau

Zum Verkauf steht das mit einem Einfamili-
enhaus (ehem. Forsthaus) bebaute Grund-
stück in der Gemeinde Hochkirch im Orts-
teil Lehn. Das Grundstück befindet sich im 
südlichen Bereich von Lehn in idyllischer 
Lage am Waldrand.
Das Grundstück, bestehend aus dem Flur-
stück 10/5 der Gemarkung Lehn mit Jauer-
nick, hat eine Gesamtgröße von 1.885m². 
Das Einfamilienhaus (Baujahr: frühes 20. 
Jahrhundert) hat eine Wohnfläche von ca. 
129m², ist teilunterkellert und befindet sich 

allgemein in einem instandsetzungs- und 
modernisierungsbedürftigen Zustand. 
Zu den Außenanlagen zählen u.a. eine 
Scheune (stark baufällig) und ein Garagen-
gebäude. 
Derzeit besteht kein Anschluss an das öf-
fentliche Trinkwasser- bzw. Abwassernetz. 

Verkehrswert lt. Gutachten: 74.000,00 € 

Das Gutachten kann im Bauamt der Großen 
Kreisstadt Löbau, Johannisstraße 1a, 2. OG 
eingesehen werden.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann 
wenden Sie sich unter Einreichung eines 
Angebotes (Mindestgebot = Verkehrs-
wert) bis zum 31.12.2022 an das Bauamt 
der Stadt Löbau. 

Ansprechpartner: 
Stadtverwaltung Löbau, Bauamt, Abtei-
lung Liegenschaften, Frau Walter, Altmarkt 
1, 02708 Löbau, 
Tel.:  03585 450245, 
E-Mail:  carolin.walter@loebau.de 
(Besichtigungen auf Anfrage möglich)

Baustart für künftigen EDEKA-Markt in Löbau
Absperrung des Parkplatzes an der Hartmannstraße für Baustelleneinrichtung

‚„Was lange währt, wird endlich gut‘, sagt 
ein altes Sprichwort und so freuen wir 
uns, dass nach der langen Planungszeit, 
die nach den ersten Gesprächen mit dem 
damaligen Oberbürgermeister Dietmar 
Buchholz sowie dem seinerzeitigen Bau-
amtsleiter Albrecht Gubsch erstmals Ende 
2017 geführt wurden, nun der Baubeginn 
in greifbare Nähe gerückt ist“, sagt Jan 
Hašek, Expansions-Regionalleiter der EDE-
KA Grundstücksgesellschaft Nordbayern-
Sachsen-Thüringen. 
Am 2. Juli 2020 wurde im Löbauer Rat-
haus die Unterzeichnung des sogenann-
ten „Städtebaulichen Vertrages“ für das 
Grundstück „Äußere Bautzner Straße 16“ 
(Ruine des ehemaligen Gasthofs Golde-
nes Lamm) vorgenommen und vor mitt-
lerweile einem knappen Monat konnte es 
endlich losgehen. Denn am 4. Oktober hat 
die langersehnte Baustelleneinrichtung im 

Herzen Löbaus begonnen, damit dort im 
Laufe der nächsten Monate ein attraktiver 
EDEKA-Verbrauchermarkt gebaut und er-
öffnet werden kann.
Dazu ist allerdings die Sperrung des bis-
herigen Parkplatzes auf der Hartmann-
straße notwendig gewesen, da dort nach 
der Beräumung der Ruinen des ehemali-
gen Möbelhauses in einem aufwändigen 
Verfahren die historische Fassade des ehe-
maligen Gasthofes „Goldenes Lamm“ gesi-
chert werden musste. Mit schwerem Gerät, 
entsprechenden Kränen und Stahlstützen 
wurde begonnen, die Fassadenmauer ab-
zustützen und so optimal zu sichern. „Da-
für benötigten wir natürlich nicht nur La-
gerplatz, sondern auch die Möglichkeit, 
mit den notwendigen Baufahrzeugen so-
wie den Kränen dort ungehindert und vor 
allem ohne Gefahr für eventuelle Passan-
ten oder die dort bisher noch parkenden 

KFZ agieren zu können“, erläutert Jan Hašek 
weiter.
Als Ausweichparkplatz für die Hartmann-
straße stellt die Stadt Löbau sowohl für 
Anwohner als auch für Tagesparker den 
Parkplatz „P2“ an der Zollstraße (nahe des 
Löbauer Bahnhofs) zur Verfügung. Eine Par-
kordnung für die Fläche soll, so die Infor-
mation aus dem Löbauer Rathaus, dem-
nächst erarbeitet und eine Entscheidung 
zum Parkkonzept getroffen werden. Bis da-
hin ist die Nutzung des „P2“ kostenfrei. Be-
reits seit dem 11. August 2022 ist der „P2“ 
geöffnet. Die Ein- und Ausfahrt erfolgt über 
die Zollstraße. Löbau steht damit nun auch 
eine „Park & Ride-Anlage (P+R)“ zur Verfü-
gung, um die einfache Verknüpfung von 
Pkw und Bus oder Bahn zu ermöglichen.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

 

 

Stadtfest Nachlese
Nach 2 langen Jahren Corona-Pause gab es im 
September endlich wieder ein Stadtfest.
Die Erwartungshaltung war sicher bei vie-
len sehr hoch. Man erinnerte sich an vergan-
gene Feste und freute sich darauf. Es fanden 
umfangreiche Vorbereitungen statt, um ein 
ansprechendes Fest zu präsentieren. Für ein 
vielschichtiges Kulturangebot mit vielen Ak-
teuren wurde gesorgt. Das Roland Kaiser Dou-
ble, Lifestyle und Modenschau sowie das An-
gebot, wieder einmal ausgelassen zu tanzen 
und zu feiern, waren trotz widrigem Wetter an 

allen Tagen ein guter Anziehungsmagnet. Die In-
nenhöfe der Kernstadt waren toll ausgeschmückt, 
ein wahrer Hingucker an vielen Stellen. Für das 
leibliche Wohl sorgten diverse Imbissstände und 
Getränkewagen. Fahrgeschäfte erfreuten sich auf 
dem Parkplatz Rosengarten vor allem bei den klei-
nen Gästen großer Beliebtheit. Geschäftsleute 
ließen sich etwas einfallen. So war der Malwett-
bewerb bei EP:Münnich ein großer Erfolg. Andern-
orts gab es z.B. Leckereien vor den Geschäften zu 
verkosten. In der Blumenhalle konnte man eine 
prachtvolle Orchideenschau besuchen, die aus 
Anlass des 10-jährigen Jubiläums der Landesgar-
tenschau aufgebaut wurde. Aus unserer Sicht ein 
gelungenes Fest. Aber es gab auch durchaus kri-

tische Meinungen. Sicher, man kann es nicht al-
len recht machen. Man sollte aber auch beden-
ken: vor Corona war vieles eben doch anders, 
einfacher. Nur die Organisatoren und Macher 
wissen, wie viel Mühe hinter der Vorbereitung 
einer Großveranstaltung steckt. Nicht alle Ide-
en konnten umgesetzt werden. Was wird an-
genommen? Was geht überhaupt? Deshalb ein 
großes Dankeschön an alle, die geplant, orga-
nisiert und mitgemacht haben. Und natürlich 
auch an die Gäste, die bei doch durchwach-
senem Wetter unserer Stadt die Treue hielten.
Wir wünschen noch einen schönen Spätherbst 
und ein schönes 1. Adventswochenende.

CDU-Stadtratsfraktion

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, im 
Oktober fand in und um unsere Messehal-
le die Baumesse LöBAU statt, zum 29sten 
mal. Wieder wurden viele interessante As-
pekte rund ums Bauen angesprochen. Ich 
traf dort den Seniorchef eines in Löbau be-
kannten Unternehmens, wir sprachen über 
Bauaspekte und Autos, über die politische 
Lage und das Leben. Statt der heute übli-
chen Klagen über dilettantisches Krisen-
management, verfehlte Energiewirtschaft, 
unsäglichen Rückfall in kriegerische Ausei-

nandersetzungen sagte der erfahrene Freund: 
„Hört doch alle auf, in Panik zu verfallen. Die 
Menschen haben schon so viel erlebt, auch 
Schlimmes, und es ist immer wieder weiter 
gegangen und schließlich auch gut gewor-
den. Glaubt doch einfach an die Kraft und das 
Durchhaltevermögen unserer wunderbaren 
Spezies, der Menschen! Und dabei insbeson-
dere an die Kreativität, den Erfindungsgeist 
und den Willen unserer Jugend. Sie werden 
das hinkriegen, sie werden das richten! Bleibt 
einfach optimistisch“, sagte er eindringlich und 
sein freundliches Gesicht strahlte in ruhiger, 
hoffnungsstarker Zuversicht. 
„Ja …“, gab ich zögernd zu und wollte mit 

‚aber‘ beginnen. Stattdessen ergänzte ich: 
„ …da hast Du Recht“. Seine Worte haben 
mir viel neuen Mut gegeben und den möch-
te ich hiermit auch auf Sie übertragen, liebe 
Löbauerinnen und Löbauer. 
Unsere Stadtpolitik entwickelt sich weiter, 
viele Probleme konnten gelöst werden, Sie 
haben davon in der Presse gelesen. Und wir 
werden, aktiv und vorwärts-schauend und 
optimistisch, weitere Probleme bearbeiten 
und lösen. Wissend, dass viel Arbeit vor uns 
liegt aber auch wissend, dass nur mit Zuver-
sicht und positiven Ansätzen Ziele erreicht 
werden können.

„Die Zukunft hängt davon ab, was wir heute 
tun!“  (Mahatma Gandhi)
Im letzten Stadtjournal haben wir bereits da-
von berichtet, dass der Sparkassenvorstand 
in Görlitz u.a. in der Löbauer Filiale den Schal-
terbetrieb zum 01.11.2022 einstellen will. Wir, 
die Mitglieder der Bürgerliste, haben alles Er-
denkliche unternommen, um diese, aus un-
serer Sicht, fatale Fehlentscheidung noch in 
letzter Minute abzuwenden. Bis zum Redak-
tionsschluss (13.10.) war allerdings noch nicht 
klar, wie erfolgreich wir damit waren - aber wir 
bleiben dran.

Anfang Oktober dann die nächste Hiobsbot-
schaft. Von einem Berliner Institut wurde der 
neueste „Zukunftsatlas“ für Deutschland veröf-
fentlicht. Dort wurden unserem Landkreis sehr 
schlechte Noten vergeben (Platz 390 von 400 im 
bundesweiten Vergleich) und wiedermal eine 
„düstere Zukunft“ prognostiziert…
Ich persönlich glaube nicht, dass die Zukunftsper-
spektiven unseres Landkreises / unserer Stadt so 
schlecht sind, wie vorausgesagt. Wir dürfen uns 
davon nicht negativ beeinflussen lassen, sondern 
dies eher als Ansporn sehen. Wir sollten alles da-
für tun, dass sich diese (apokalyptischen) Prophe-
zeiungen nicht erfüllen!
Wir finden, es gibt viele sehr positive Entwicklun-
gen in unserer Stadt / unserer Region, die Mut ma-

chen, für die es sich lohnt, weiter zu kämpfen.
Ich denke da z.B. an die vielen innovativen Pro-
jekte bei „Löbau lebt“, die Erweiterung der Fir-
ma Palfinger in Löbau oder auch die Investition 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raum-
fahrt (DLR) in Zittau sowie die Zusage für das 
Forschungslabor des Deutschen Zentrums für 
Astrophysik (DZA) in Görlitz…
In diesem Sinne, bleiben Sie zuversichtlich!

Liebe Grüße Ihr Stadtrat Ingo Seiler 
www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch: am 09.11.2022 
ab 19:00 Uhr diesmal im Ratskeller (Salzkam-
mer)

Feuer und Wasser

Wasser ist lebenswichtig doch es kommt 
manchmal in gefährlichen Mengen. In die-
sem Sommer fehlt es eher und begünstigte 
die Ausbreitung von Waldbränden.

Ungewöhnlich waren die Ausmaße, was die 
Unterstützung auch durch Löbauer Feuer-
wehrleute in der Sächsischen Schweiz not-
wendig machte. Selbstverständlich denkt 
man mit Dankbarkeit und Hochachtung 
an die ehrenamtlich engagierten Frauen 

und Männer von denen wir einige anlässlich 
der Bestellung der Stadtwehrleitung und der 
Ortswehrleitungen in der Juli-Stadtratssit-
zung würdigen konnten.

Die Wertschätzung der Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr im Stadtrat ist in allen Frak-
tionen hoch. Auf Landes- und Bundesebene 
gibt es da eher Unterschiede: Der Antrag der 
LINKEN, langjährige Mitgliedschaft mit Ren-
tenendgeldpunkten zu würdigen fand keine 
Mehrheit.

Dankbarkeit und Hochachtung verdienen 
aber auch jene, die als Unternehmer, Kolle-

gen und Familienangehörige von den in 
der Regel unvorhergesehenen Einsätzen 
betroffen sind.

Überhaupt sollten wir uns immer wieder 
bewusst machen, wie viel ehrenamtliches 
Engagement unser Zusammenleben bes-
ser macht, sei es in Vereinen oder als Nach-
barschaftshilfe. Das sollte auch die „tätige“ 
Achtung einschließen. Viele Brände und 
Unfälle wären vermeidbar, ebenso wie Ver-
unreinigungen und Zerstörungen.

Heinz Pingel
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Neuigkeiten aus dem Haus Schminke
„Tag des offenen Denkmals“ & eine 
neue Sonderausstellung

Der Tag des offenen Denkmals am 11. Sep-
tember 2022 war ein schöner Tag mit vie-
len wunderbaren Gästen und tollen Begeg-
nungen. Wer es im September und Oktober 
nicht geschafft hat, sei herzlich eingeladen 
in den nächsten Wochen das Haus Schmin-
ke und die immer wieder vorbeihuschen-
de Herbstsonne zu genießen. Apropos ge-
nießen: Unter dem Titel „Geschichte und 
Geschichten aus dem Nudeldampfer“ wird 
im neuen Sonderausstellungsbereich des 
Hauses vor allem die Nutzungsgeschich-
te nach 1945 thematisiert. Durch seine be-
wegte Nutzungsgeschichte ist das Haus 
Schminke nicht nur als Architekturikone 
zu verstehen, sondern spielt auch in den 
persönlichen Erinnerungen und Biografien 
vieler Menschen eine zentrale Rolle. Mittels 
öffentlicher Aufrufe, Postkarten und Pres-
seberichte wurden Besucher und ehema-
lige Nutzer dazu eingeladen, ihre persön-
lichen Geschichten, Fotos oder anderen 
Erinnerungsstücke für eine neue Sonder-
ausstellung über das Haus und seine Nut-
zungsgeschichte beizusteuern. Aus den 
eingegangenen Schenkungen und Leih-
gaben ist nun eine erste Ausstellung ent-
standen, die in den nächsten Jahren wei-
terwachsen soll. 

Alle Jahre wieder ruft die  
Streuobstwiese

Im September ist bei herrlichem Wetter auf 
der Schminkschen Streuobstwiese wieder 
geerntet worden. Viele der Bäume wurden 
vor rund 100 Jahren bereits vom Großva-
ter Wilhelm Schminke gepflanzt. „Schön-

herr von Herrnhut“, „Oberlausitzer Nelke“ - 
hinter diesen lyrischen Namen stecken alte 
Apfelsorten mit einem ganz besonderen 
Fruchtaroma. In den letzten Jahren wurde 
die Ernte zu leckerem Apfelsaft verarbei-
tet. Dieses Jahr veredelt die KEKILA - Kelte-
rei Kitsche die geernteten Äpfel erstmals zu 
einem hauseigenen Apfel-Cidre. Der Gär-
prozess ist noch in vollem Gange.

„Dampferfahrt durch Licht und 
Dunkelheit“

Mit Beginn des Monats Oktober ist im Lö-
bauer Haus Schminke eine weitere Aus-

stellung eröffnet worden. „Es war ein wun-
derbarer Auftakt mit einem begeisterten 
Publikum und auch wir sind ganz verzückt 
über die Verwandlung des Hauses gewe-
sen“, lautete das dazugehörige Fazit des 
Schminke-Teams. In einem zweitägigen 
Workshop Anfang September haben Schü-
ler der Fachrichtung Grafikdesign und Foto-
grafie der SUŠ Liberec diverse Zeichnungen 
und Fotos erarbeitet, die u.a. im Siebdruck-
verfahren zu Textilunikaten wie Kissen, De-
cken und Vorhängen geworden sind. Darü-
ber hinaus sind großflächige Grafiken und 
Fotos, kleine Animationsfilme und viele 
weitere Techniken und Objekte entstan-
den, die überall im Haus zu finden sind. 

Ein Teil der neuen Sonderausstellung „Geschichte und Geschichten aus dem Nudeldampfer“

Führung durch die Ausstallung „Dampferfahrt durch Licht und Dunkelheit“ (Bild: Jiří Benedikt, 
www.facebook.com/jiri.benedikt)

Die Ausstellung ist mit Erscheinen dieses 
Stadtjournals leider schon passé. Allerdings 
haben Sie noch die Chance, die Ergebnisse 
des Workshops im tschechischen Liberec zu 
besichtigen. Eindrücke und Informationen 
finden Sie auf folgenden Internetseiten:
www.hausschminkeprojekt.com
www.suslbc.cz
www.stiftung-hausschminke.eu

Das Projekt wird im Rahmen des Kleinprojek-
tefonds aus dem Fonds für regionale Entwick-
lung der Europäischen Union gefördert.
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Rückschau Parkfest
Am Samstagnachmittag, den 20. August 
2022 haben sich unsere Kinder im Kin-
derhaus eingefunden, um mit einem Pro-
gramm zum Gelingen des Kittlitzer Parkfes-
tes beizutragen. Leider war der Wettergott 
uns nicht gnädig, sodass wir im strömen-
den Regen unser Programm aufführten. 
Trotz allem hatten sich doch einige Zu-
schauer eingefunden und unsere Kinder 
viel Spaß dabei, Lieder, Gedichte und Tän-
ze rund ums Jahr aufzuführen. Herr Kühn 
unterstützte uns mit Mikrofonen, so waren 

Neues aus dem Kindertagesstätte  
„Dreikäsehoch“ Kittlitz
In diesem Jahr konnten wir endlich wie-
der an dem traditionellen Erntedankfest in 
der Kittlitzer Kirche teilnehmen. Wir haben 
fleißig Lieder und Gedichte rund um das 
Thema „Was aus mir einmal werden wird“ 
(Verwandlung von der Raupe zum Schmet-
terling) geübt. Beim Einzug der Kinder in 
die Kirche haben die Kinder eine Frucht aus 
ihrem heimischen Garten hereingetragen 
und bei den Erntegaben abgelegt. 

Nach dem Programm gingen viele Kin-
der mit in den Pfarrgarten, wo verschiede-
ne Angebote auf die Kinder warteten - z.B. 
malen und basteln, sowie Spiele mit dem 
Schwungtuch und sportliche Wettkämpfe. 
Am darauffolgenden Montag waren noch 
einmal alle Kindergruppen in der Kirche 
und bestaunten die vielen Erntegaben.

Neues aus der Kita 
„Stadtzwerge“
Liebe Leserinnen und Leser,
am Montag, den 26. September waren wir 
mit unseren Vorschulkindern zum Ernte-
dankfest in der Löbauer Nikolaikirche. Mit 
einem großen, bunt geschmückten Korb 
voller Herbstfrüchte und einem schönen 
Herbstlied im Gepäck, haben wir voller 
Spannung den Gottesdienst besucht. Es 
war für uns ein Erlebnis, die vielen verschie-
denen Beiträge mitzuerleben und auch 
selbst etwas vorzusingen. Natürlich haben 
wir im Anschluss die reich geschmückte Kir-
che mit den vielen und mitunter außerge-
wöhnlichen Gaben bestaunt. Zurück in der 
Kita, hatten die Kinder dazu viele Fragen. 
In den darauffolgenden Tagen konnten wir 
diese hinreichend klären.
Nun genießen wir die schönen Herbsttage 
bei ausgiebigen Spaziergängen und freu-
en uns schon sehr auf unser Martinsfest, 
welches am 11.11. in unserem Kindergar-
ten stattfindet.

Es grüßen Sie herzlich die Kinder und das 
Team der Stadtzwerge

„Die Zauberflöte“ an der Grundschule Herwigsdorf
Die Schülerinnen und Schüler der Herwigs-
dorfer Grundschule machen Oper! Unter 
dem Motto „Opernwerkstatt – die Zauber-
flöte“ beteiligen sich die Grundschüler an 
einem Opern-Workshop und führen ihre Er-
gebnisse am Dienstag, den 15. November 

2022 in der Zeit von 14.00 bis 15.30 Uhr 
der Öffentlichkeit vor. 
Die Aufführung findet gemeinsam mit Sän-
gern der Kinderoper PAPAGENO aus Wien 
in der Herwigsdorfer Turnhalle statt. Eini-
ge Kinder übernehmen selbst Rollen des 
Stückes wie Tamino, Pamina, Sarastro und 
die Königin der Nacht. Alle sind am Gesang 
des „Sklaven-Chores“ beteiligt und werden 
während der Aufführung auch mit anderen 
Aufgaben beauftragt, die weniger Übung 
bedürfen.
Der Eintritt ist für Gäste frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Lehrer & Schüler der  
Grundschule Herwigsdorf

wir gut zu hören. Der Applaus spornte uns 
noch mehr an und als das Programm been-
det war, konnten sich alle noch Kaffee und 
Kuchen schmecken lassen.

Stadträte besuchen  
Kittlitzer Grundschule
Eine kleine Delegation aus Mitgliedern des 
Löbauer Stadtrates hat sich am ersten Tag 
der Herbstferien auf den Weg nach Kittlitz 
gemacht, um dem frisch sanierten Grund-
schulzentrum einen Besuch abzustatten. 
Unter der Führung von Oberbürgermeis-
ter Albrecht Gubsch, Schulleiterin Katrin 
Gröschel und Hortleiterin Yvonne Zenker 
nahmen die Ratsmitglieder jeden Winkel 
des Schulgebäudes unter die Lupe – vom 
Heizungskeller über den Speiseraum bis hin 
zur Vorführung der bei Lehrern und Schü-
lern beliebten elektronischen Tafeln. Die 
einhellige Meinung der Stadträte: die Schu-
le ist richtig schön geworden! 

Kindereinrichtungen
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Kindereinrichtungen

Neues aus der Grund-
schule Kittlitz
In der Oktober-Ausgabe unseres Stadtjour-
nals haben wir über den Besuch von Ober-
bürgermeister Albrecht Gubsch im Grund-
schulzentrum Kittlitz berichtet. In dieser 
Ausgabe des Stadtjournals stellen wir Ih-
nen die amtierende Schulleiterin Katrin 
Gröschel etwas genauer vor und verab-
schieden die vormalige Schulleiterin Katja 
Marquardt, die sich weiterhin – auch ohne 
Leiterin zu sein – aktiv in den Schulalltag 
einbringt. 
Die Kinder der Grundschule Kittlitz haben 
sich mit Beginn des Schuljahres an ein neu-
es Gesicht auf dem „Chefsessel“ im Schullei-
terbüro gewöhnen müssen. Von wo aus bis 
zum Ende des Schuljahres 2021/2022 Katja 
Marquardt die Geschicke der Einrichtung 
geleitet hat, hat nun Katrin Gröschel als am-
tierende Leiterin für das aktuell laufende 
Schuljahr Platz genommen. Unbekannt ist 
Frau Gröschel den Kittlitzer Schülerinnen 
und Schülern allerdings nicht: „Als Lehrerin 
bin ich bereits seit zehn Jahren an der Schu-
le“, sagt Katrin Gröschel, die neben Sport, 
Deutsch und Mathematik auch Sachunter-
richt und Kunst unterrichtet. 2018 folgte 
die Berufung zur stellvertretenden Schul-
leiterin. „Ich bin sehr, sehr gerne Lehrerin. 
Für mich ist mein Beruf eine Berufung“, so 
Frau Gröschel, die – bevor sie an die Kittlit-
zer Grundschule gewechselt ist – 20 Jahre 
in einer Schule für Inklusion in Görlitz ge-
arbeitet hat. Als Leiterin steht nun vorran-
gig das Managen des Schullalltags auf Ka-
trin Gröschels Stundenplan. „Das musste 

ich als Klassenleiterin aber auch schon. Die 
Erfahrung kommt mir dabei zugute“, sagt 
sie. Neben optimalen Lernbedingungen für 
ihre Schülerinnen und Schüler hat die am-
tierende Schulleiterin auch das Wohl ihrer 
Kolleginnen und Kollegen im Blick. Denn: 
trotz mancher Widrigkeiten sei es wich-
tig, dass alle Lehrerinnen und Lehrer moti-
viert und gern ihren Beruf ausüben, so Ka-
trin Gröschel.

Sollte die aktuelle Schulleiterin einmal ei-
nen Rat brauchen, ist ihre Vorgängerin 
nicht weit. Katja Marquardt hat 30 Jah-
re ihres Lehrerlebens als Schulleiterin ge-
arbeitet – angefangen 1992 als Leiterin 
der Schule in Löbau-Süd und nach deren 
Schließung schließlich bis Ende des vergan-
genen Schuljahres in Kittlitz. So ganz hat sie 
das Schulgebäude aber noch nicht verlas-
sen: „Aktuell unterstütze ich noch die Lehr-

kräfte und gebe einige Stunden Mathema-
tik in der Woche, betreue die Referendarin 
und wirke im GTA-Angebot ‚Schülerparla-
ment‘ mit“, so Frau Marquardt. Auf die zu-
rückliegenden Jahre blickt sie gern zurück 
und erinnert sich besonders an zahlreiche 
Theateraufführungen, an das Voranbrin-
gen des Demokratie-Projekts, an die Betei-
ligung am Projekt „PiT-Sachsen“ (Strategie 
frühkindlicher und schulischer Prävention 
mit dem Ziel, Kinder und Jugendliche in 
ihrer gesamten Persönlichkeit zu stärken) 
oder am Projekt „Bewegte Grundschule“. 
Verlassen konnte sich Katja Marquardt da-
bei auf die Unterstützung von Elternrat und 
Förderverein. Auch während der Umbau-
phase der Grundschule. „Die Kinder haben 
die Umbauphase gut gemeistert und die 
Eltern haben ihren Teil dazu beigetragen, 
damit alles gut gelaufen ist“, so Frau Mar-
quardt, die von der neu gestalteten Grund-
schule samt Hort begeistert ist: „Die Schu-
le ist wunderschön geworden und unsere 
Schüler haben mehr Möglichkeiten, sich zu 
entfalten.“

Im Juni 2018 hat Katja Marquardt (damals noch 
in Funktion als Schulleiterin) den Fördermittel-
scheck in Höhe von 3 Mio. Euro für die „Ener-
getische Sanierung und den Innenausbau des 
Grundschulzentrums Löbau/Kittlitz“ aus den 
Händen von Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer (rechts) entgegengenommen.

Schulleiterin Katrin Gröschel und Oberbürger-
meister Albrecht Gubsch beim Besichtigen eines 
Klassenzimmers.

Pesta-Weihnachtsmarkt
Liebe Eltern, liebe Großeltern & liebe 
Schulgemeinschaft der Heinrich-Pestaloz-
zi-Oberschule Löbau, besuchen Sie unse-
ren kleinen und gemütlichen Weihnachts-
markt am 

Freitag, den 25.11.2022
von 16.00 Uhr bis ca. 19.00 Uhr
auf dem Schulhof der Pesta Löbau

Sie werden viele liebevoll handgefertigte 
Geschenke, kleine Fundstücke beim Trödel 
sowie  selbstgebackene Köstlichkeiten ent-
decken.
Genießen Sie die vorweihnachtliche Atmo-
sphäre mit Kinderpunsch, Glühwein und 
kleinen Leckereien.
Gerne können Sie eine der beiden Vorstel-
lungen des Weihnachtsprogramms an-
schauen (Kartenverkauf vorab in der Schule).
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Ansprechpartner: Herr Josef Kopec

Der Friedhof ist zum Totensonntag 
ein ganz besonderer Ort
Am 20. November, eine Woche vor dem 1. Advent, wird der Toten-
sonntag begangen. Es ist ein ganz besonderer Tag, ein Tag des Er-
innerns und Nachdenken an die Toten, ein Tag um zur Ruhe und 
zur Besinnung zu kommen. Dieser Tag ist besonders geeignet um 
auch seine Hinterbliebenen, seine geliebten Angehörigen, Freun-
de und Bekannte auf dem Friedhof zu besuchen. Es ist ein Tag des 
Bewahrens an die gemeinsam verbrachten Stunden mit Ihnen.
Oft wird dieser Tag auch genutzt, um die Gräber der Verstorbe-
nen zu verschönern mit Blumen, Kerzen und auch etwas Reisig in 
der kalten Jahreszeit. Das gibt den Trauernden das Gefühl, den 
geliebten Menschen nah zu sein, es ist ein geschützter Raum, um 
sich von dem Verstorbenen zu verabschieden. Der Tag eignet sich 
auch gut um bei einem Spaziergang auf dem Friedhof selbst zur 
Ruhe zu kommen, seine Sinne zu stärken, Hoffnung, Mut und neue 
Kraft zu schöpfen.

Es gibt es zu diesem Tag auch einige Tabus, wie beispielsweise 
Lärm, Feierlichkeiten und Festivitäten.
Für diejenigen, für die der Weg zum Friedhof zu weit ist, man 
schlecht zu Fuß ist können diesen Tag auch zu Hause allein oder in 
Familie bzw. mit Freunden in Ruhe und Gelassenheit zu begehen.

Am Rosenhain 35 
02708 Löbau OT Rosenhain       

E-Mail: dirk.schuldt@gmx.de 
Tel.: 03585 / 45 27 32 
Fax: 03585 / 45 28 12

Tel.: 0170 - 72 39 452

Grabmale

Bildhauerei • Steinmetzarbeiten • Restauration
Treppen • Fensterbänke

TEINBILDHAUEREI
Dirk Schuldt

 AnzeigenSonderveröffentlichung

Unser quali� ziertes Team aus geschultem Fach-
personal kümmert sich um einen reibungslosen 
Ablauf von Bestattungen und Trauerfeiern aller 
Art. In unseren Räumlichkeiten möchten wir An-
gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00
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gehörigen einen Ort geben, an dem sie würde-
voll und in Ruhe Abschied von einem geliebten 
Menschen nehmen können. Auch Anzeigen, De-
koration und Grabgestaltung gehören zu unseren 
Dienstleistungen.
Ihre Bestattungsvorsorge regeln wir nach Ihren 
eigenen Wünschen und Vorstellungen.

Sprechen Sie uns an!

Dörfelweg 14 | 02708 Schönbach

Tel. 035872 32902
Wiesenstraße 12 | 02730 Ebersbach

Tel. 03586 764368

www.bestattung-ebersbach.de

Kuhne
Bestattungsinstitut Familientradition

seit 25 Jahren

Unbenannt-16   1 08.10.2015   13:44:00

www.bestattung-ebersbach.de
info@bestattungen-ebersbach.de

Mit Herz, Kopf und  
Kompetenz sind wir  
immer für Sie da.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.

Familientradition 
seit über 30 Jahren

Schönbach

Veranstaltungen bei LÖBAULEBT e.V.
Auch im November geht unsere Kinospielzeit weiter. Am Freitag, 
den 11. November 2022 zeigen wir den Musikfilm „A Star Is Born“ 
jeweils um 16:00 und 20:00 Uhr. Am darauffolgenden Samstag, 
den 12. November 2022 findet der erste Spieleabend in Koope-
ration mit dem Spielzeugladen „Mlink & Marja“ statt, bei dem Ge-
sellschaftsspiele ausprobiert werden können – welche Spiele das 
sind, lest ihr rechtzeitig im Newsletter bzw. auf der Webseite. Eine 
vorherige Anmeldung ist nötig: jana@loebaulebt.de. 
Und am Freitag, den 18. November 2022 um 20:00 Uhr zeigen wir 
den australischen Dokumentarfilm „Embrace – du bist schön“, zu 
dem wir vor allem (aber nicht ausschließlich) Frauen einladen, um 
im Anschluss zum Thema ins Gespräch zu kommen. Diese Veran-
staltung ist gefördert im Projekt „Orte der Demokratie“.
 
Wir freuen uns auf euch!
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Sanitär
Badsanierung

Sanitärinstallation
Gasinstallation

Heizung
Komplett- und Teilsanierungen

Ölheizung
Gasheizung
Solarthermie

Wärmepumpen uvm.

Energieeinsparung – auch Sie können  
einen Beitrag dazu leisten
Wie uns bekannt ist, wird im Bereich Um-
welt und Klima, viel unternommen. Das be-
trifft die Industrie, das Gewerbe, den Han-
del, die Versorgung, ja alle Bereiche des 
gesellschaftlichen Lebens und jeden natür-
lich auch privat. Seit diesem Jahr müssen 
wir uns besonders den Fragen der Energie-
effizienz und der Energieeinsparung stär-
ker stellen als je zuvor.

Bei der Energieeffizienz geht es darum, mit 
einem minimalen Einsatz ein bestimmtes 
Ziel zu erreichen. Bauliche Maßnahmen 
bei der Sanierung, Modernisierung von 
Altbestand oder beim Neubau sind dann 
effizienter, wenn man für das gleiche Er-
gebnis weniger Strom oder Heizenergie be-
nötigt. So geben uns beispielsweise Ener-
gielabel bzw. Energieeffizienzklassen einen 
wichtigen Anhaltspunkt bei der Kaufent-
scheidung von Maschinen und Haushalts-
geräten. Bei der Energieeinsparung geht 
es darum, dass ein Teil des bisher benö-
tigten Energieaufwandes nicht oder ge-
ringfügiger verwendet wird. Die uns in 
den nächsten Monaten und Jahren be-
grenzt zur Verfügung stehenden Gas-, 
Öl-, Kohle- und Strommengen gibt vor al-
lem auch den Bauherren Anlass, Energie-
bewusster zu handeln.

Wärmedämmung von Gebäuden, Däm-
mung von Leitungen, der Einbau von pro-
grammierbaren Thermostaten, die Opti-
mierung von Pumpen der Heizanlagen, 
der Einsatz von Solar- und Fotovoltaikan-
lagen, Wärmepumpen und anderes sind 
Möglichkeiten, mehr für die Umwelt und 
das Klima zu tun. Firmen in unserer Region 
geben Ihnen gern Hinweise und Tipps für 
den Einsatz von Technik und Material für ei-
nen energieeffizienteren Umgang und zur 
Einsparung von Energie beim Bau und im 
Haushalt. 

Pelletheizungen oder  
Wärmepumpen 
Wer seine Heizung erneuern muss, hat oft 
die Qual der Wahl. Die Auswahl an neuen 
Modellen ist groß. Von neuen Öl- und Gas-
heizungen rät Frank Hettler von Zukunft 
Altbau ab. Sie nutzen fossile Brennstoffe 
und werden in den nächsten Jahren hohe 
CO2-Kosten verursachen. Hauseigentüme-
rinnen und Hauseigentümer können aber 
auf eine breite Palette anderer Heizungs-
technologien zurückgreifen: Eine davon ist 
die Pelletheizung – neben Wärmepumpen-
techniken oder auch solarthermischen An-
lagen und Scheitholzheizungen.

Effizient sind Pelletheizungen auch: Wäh-
rend bei einem herkömmlichen offenen 
Kamin im Wohnzimmer nur rund 15 Pro-
zent der erzeugten Wärme an den Raum 
abgegeben werden, sind es bei einer mo-
dernen Holz-Pelletheizung im Keller bis 
zu 95 Prozent. Auch bei den Feinstaube-
missionen sieht es im Vergleich zu ande-
ren Holzöfen meist gut aus. Aktuelle Pel-
letheizungen stoßen im Idealbetrieb unter 
20 Milligramm Staub pro Kubikmeter ver-
branntes Holz aus. Bei den alten Kaminen 
oder billigen Kaminöfen ist es in der Regel 
ein Vielfaches davon und deren Holzver-
brennung belastet vor allem städtische Ge-
biete mit Feinstaub. 
„Die nachwachsende Ressource sollte da-
her mittelfristig vorrangig dort eingesetzt 
werden, wo strombetriebene Wärmepum-
pen und erneuerbar betriebene Wärmenet-
ze nicht zum Zuge kommen können“, sagt 
Frank Hettler. „Dies ist zum Beispiel der Fall 
in Gebäuden, die etwa aus Denkmalschutz-
gründen nicht hinreichend gedämmt wer-
den können und so eine höhere Vorlauf-
temperatur der Heizung benötigen.“
Für die Produktion von Pellets müssen kei-
ne Bäume gefällt werden. „Pellets für die 
Wärmeerzeugung stammen in der Regel 
aus Rückständen, die in Sägewerken anfal-
len, aus Holzreststoffen oder minderwerti-
gem Sturm- und Käferholz“, erklärt Freier. 
„Sie eignen sich nicht für eine höherwerti-
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Einfach mal
zurücklehnen –
mit den besten Pellets 
von der BayWa.
Aus der Region,
für die Region.

Erfahren Sie mehr über vita holz + Pellets auf
www.vitaholz.de

Vita holz + Pellets.
Voraus denken. 
Nachhaltig heizen.

Jetzt informieren und bestellen:
Markus Lachmann
Tel.: +49 (3596) 5828-66
Mail: markus.lachmann@baywa.de

BayWa AG Energie
Holzpellets Vertrieb Sachsen
Rudolf-Diesel Str.1 | 01844 Neustadt i.Sa.
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BESUCHEN SIE UNSER 
HOLZLAGER IN GUTTAU.
Melle Gallhöfer Dach GmbH
Niederlassung Guttau • Am Bahnhof 9 • 02694 Guttau

Weitere Niederlassungen in der Region
NL Großschweidnitz • NL Markersdorf • NL Zittau

MEHR ALS 

1.000 LAUFMETER 

HOLZLAGERFLÄCHE.

www.melle-gallhoefer.de

Ebersbacher Kerzenfabrik GmbH
Hofeweg 12/13
02730 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon 03586 78 23 04
www.ewakerzen.de

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten 
Sie 20% Rabatt in unserem Werksverkauf 

(ab einem Einkaufswert von 25€).

Werksverkauf Öffnungszeiten (01.10.–31.01.)

Montag bis Freitag 
09:00-11:30 Uhr und 12:30-17:00 Uhr

Samstag 
09:00-12:00 Uhr

Jetzt beginnt die gemütliche Jahreszeit!
- Teelichte
- Weihnachtskerzen
- Stumpen
- Partykerzen
- Gedenkkerzen
- Grabkerzen



Bei uns können Sie eine große Auswahl an Kerzen jeder Art 
erwerben. Für eine wohlig warme Atmosphäre Zuhause

ge Verwendung, etwa zur Produktion von Möbeln oder Bauholz 
und würden ansonsten verrotten und damit ebenso das gebun-
dene CO2 freigeben.“ Der Marktanteil von Pellets aus Vollholz, also 
Holz aus ganzen Stämmen, liegt bei weniger als fünf Prozent.   
 Quelle: www.zukunftaltbau.de

Besinnliche Zeiten
Um gut über den Winter, insbesondere die Advents- und Weih-
nachtsfeiertage zu kommen können auch Kerzen, an Stelle der 
Leuchten und Lampen helfen, Strom zu sparen. Natürlich ist es 
auch gemütlich und romantisch in dieser Zeit bei Kerzenschein 
zusammen zu sitzen. Damit bei Ihnen die Kerzen auch wirklich 
vorrätig sind können Sie gern den Werk-Shop der EWA-Kerzenfa-
brik GmbH in Neugersdorf besuchen und dort das Passende für 
sich heraussuchen.
Egal wie oder womit Sie Energie sparen, es hilft Ihnen Kosten zu 
sparen und etwas Sinnvolles für die Umwelt zu tun.

Mit uns wird´s MeGa grün!
In unseren rund 50 Niederlassungen verkaufen wir jeden Tag Holz 
– eines der wichtigen Produkte im Melle Gallhöfer Sortiment. 
Seit dem Start unserer BAUMZEIT Kampagne am 01. August 2022 
pflanzen wir für jedes verkaufte Holz aus unserem Sortiment ei-
nen Baum in einem deutschen Aufforstungsgebiet. Damit stellen 
wir uns unserer ökologischen Verantwortung und unterstützen 
mit unserem Beitrag die Wiederaufforstung bzw. den Waldum-
bau der heimischen Wälder hin zu artenreichen Laubmischwäl-
dern, die an den Klimawandel angepasst sind. Gemeinsam tra-
gen wir mit unserer BAUMZEIT zum Klimaschutz bei.
Für Melle Gallhöfer zählt die Ressource Holz zu einem der wich-
tigsten Baustoffe im Sortiment. Gemeinsam mit PLANT-MY-TREE® 
leisten wir jetzt  unseren Beitrag, um den Rohstoff Holz zu schüt-
zen und haben uns das Ziel gesetzt 10.000 Bäume zu pflanzen.

Dämmstoff mit unbegrenzten Möglichkeiten:   
STEICOzell dämmt mit reinen Holzfasern.

Sämtliche Hohlräume werden vollstän-
dig ausgefüllt. Jede der Holzfasern trägt 
in sich die konzentrierten Vorteile des 
natürlichen Holzes : Dauerhaftigkeit, 
Stabilität und sehr gute Wärmedämmeigenschaften. 
Jetzt bei uns Anfragen!

 AnzeigenSonderveröffentlichung

Umweltfreundliche Dämmsysteme 
aus natürlicher Holzfaser

Einsatzbereich

Für alle  geschlossenen 
Hohlräume von Dächern, 

Wänden und Decken

Zum offenen Aufblasen 
auf Gewölbe- und oberste 

Geschossdecken

®

Die ökologische STEICO Einblasdämmung  
aus natürlicher Holzfaser

• Für formatvariables Dämmen von Hohlräumen,  

fugen- und verschnittfrei

• Diffusionsoffen für erhöhte Konstruktionssicherheit

• Exzellente Dämmeigenschaften im Winter,  

hervorragender Hitzeschutz im Sommer

• Besonders wirtschaftlicher ökologischer Dämmstoff

• Dauerhafte Setzungssicherheit bei geringem Materialeinsatz

• Schall- und Brandschutznachweise verfügbar

Holzfaser-Einblasdämmung
zell

Reine Holzfasern
Mit allen Vorteilen des natürlichen 
Holzes : Dauerhaftigkeit, Stabilität  
und sehr gute Wärme-
dämmeigenschaften

STEICO zell
Holzfaser-Einblasdämmung

Ausgabe 08/2017

sehr gut

Umweltfreundliche Dämmsysteme 
aus natürlicher Holzfaser

Einsatzbereich

Für alle  geschlossenen 
Hohlräume von Dächern, 

Wänden und Decken

Zum offenen Aufblasen 
auf Gewölbe- und oberste 

Geschossdecken

®

Die ökologische STEICO Einblasdämmung  
aus natürlicher Holzfaser

• Für formatvariables Dämmen von Hohlräumen,  

fugen- und verschnittfrei

• Diffusionsoffen für erhöhte Konstruktionssicherheit

• Exzellente Dämmeigenschaften im Winter,  

hervorragender Hitzeschutz im Sommer

• Besonders wirtschaftlicher ökologischer Dämmstoff

• Dauerhafte Setzungssicherheit bei geringem Materialeinsatz

• Schall- und Brandschutznachweise verfügbar
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Mit allen Vorteilen des natürlichen 
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und sehr gute Wärme-
dämmeigenschaften

STEICO zell
Holzfaser-Einblasdämmung

Ausgabe 08/2017

sehr gut
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Motorsport Verein Lauba bringt weiteren  
Deutschen-Junioren-Vizemeister-Titel in die Oberlausitz!
Nachdem es in den Jahren 2020 & 2021 
pandemiebedingt eher ruhig um den MSV-
Lauba e.V. war, hatte sich der Verein rund 
um den Autocross-Piloten Henrik Bundes-
mann und seine 48 Mitglieder für 2022 wie-
der einiges vorgenommen.
Mit drei aktiven Fahrer/-innen griff man 
in drei unterschiedlichen Autocross-Meis-
terschaften an. Jasmin Jabi (mit 15 Jahren 
die jüngste der 3 Aktiven) bestritt Rennen 
im Internationalen Lausitz Pokal, nahm 
an drei von sechs Rennen teil und beleg-
te in Oschersleben einen hervorragenden 
2. Platz sowie im brandenburgischen Bie-
senthal einen guten 3. Platz. Während des 
Rennens im südbrandenburgischen Or-
trand verletzte sich Jasmin schließlich bei 
einem Rennunfall und konnte die übrigen 
Veranstaltungen nicht mehr ins Rennauto 
steigen. 
Vereinschef Henrik Bundesmann und sein 
Team (Bundesmann Racing) hatten sich für 
2022 zum Ziel gesetzt, an mindestens fünf 
von zehn Rennen der Europameisterschaft 
zu starten, wollten dann auf die Meister-
schaftstabelle schauen und mit Sponsoren 
und Team beraten wie es weitergehen soll. 
Bei einem Testlauf im Rahmen der Tschechi-
schen Meisterschaft auf dem Cunewalder 
Matschenberg belegte das Team Ende Ap-
ril einen guten zweiten Platz – knapp hin-
ter dem Drittplatzierten der EM 2021, Jakub 
Nowotny. Der zweite Test vor EM-Beginn 
erfolgte dann zum Auftakt der Deutschen 
Meisterschaft in Seelow (Brandenburg). 
Am Ende fuhr Henrik Bundesmann wieder 
auf Rang zwei von 30 Startern. Das mach-
te Freude auf den EM-Start. Die eigenen Er-
wartungen stiegen.
Anfang Juni ging es dann nach Litauen und 
Lettland zu den ersten beiden EM-Ren-
nen. Der Beginn war mit der fünftschnells-
ten Trainingszeit bei 20 Startern vielver-
sprechend. Am Ende kam das Rennteam 
mit zwei kaputten Motoren, null Punkten 
und einer, was die Saisonziele anging ge-
schrumpften Erwartungshaltung, zurück 
aus dem Baltikum. 

Die nächsten zwei EM-Rennen konnte man 
dann jeweils mit Finaleinzügen beenden. 
Beim 3. EM-Rennen am Matschenberg 
belegte Henrik einen starken 6. Platz, im 
tschechischen Nova Paka nach unverschul-
detem Rennunfall in Kurve eins Platz 10. So-
mit gab es nach vier Läufen eine „magere-
re“ Punkteausbeute als erwünscht und man 
entschied sich nur noch an zwei weiteren 
Rennen teilzunehmen. Bei einem weiteren 
Lauf zur CZ-Meisterschaft in Porici (nahe 
Prag) belegte Henrik nach zwei Vorlaufsie-
gen im Finale Rang 4 und beim Finale zur 
Deutschen Meisterschaft am heimischen 
Matschenberg gelang ein fast tadelloses 
Wochenende. Mit Trainingsbestzeit und 
drei Vorlaufsiegen konnte nur das Finale 
nicht auf Position eins sondern dann auf 
Rang zwei beendet werden, was Team und 
Fahrer aber dennoch zufrieden machte. Ein 
guter Abschluss zum Saisonende.
In der EM-Endabrechnung des Jahres 2022 
belegte Henrik Bundesmann Platz 22 bei in 
Summe 70 gewerteten EM-Startern – und 
das bei nur vier von zehn Rennteilnahmen. 

Der erfolgreichste MSV-Lauba-
Starter war allerdings ein anderer! 

Finn-Lukas Kaiser (Herbrich Racing) aus 
Oelsa nahm 2022 das vierte Jahr an der 
Deutschen-Junioren-Autocross-Meister-
schaft teil. In seinem 62 PS-starken, heck-
getriebenen Cross-Kart, legte er einen furi-
osen Saisonstart hin und gewann die ersten 
drei Rennen der Deutschen Meisterschaft 
in Serie. Dann folgten drei 3. Plätze sowie 
ein 4. Platz welches die Meisterschaft wie-
der extrem spannend machte. Ein wei-

terer Sieg von Finn-Lukas bedeutete ein 
knappes Finale beim letzten DM-Rennen 
am heimischen Matschenberg. Letztend-
lich musste sich der Oelsaer dem Hessen 
Leon Mandel bei schwierigen Witterungs-
bedingungen geschlagen geben. Nach an-
fänglichem Frust folgte die Freude bei allen 
Beteiligten über den Deutschen Junioren-
Vizemeistertitel. 

Der MSV-Lauba e.V. hat somit seit 2009 ei-
nen Deutschen Meistertitel & den nunmehr 
6. Vizemeistertitel in die Oberlausitz geholt. 
Damit die Pokalsammlung weitergehen 
kann, finden derzeit am Vereinsgebäu-
de nicht nur motorsportliche Aktivitäten, 
sondern seit längerem dringend nötige 
bauliche Aktivitäten statt. An der ehema-
ligen Tischlerei in Lauba wird - auch dank 
eines Förderprogramms und einer Beteili-
gung der Gemeinde Lawalde - die komplet-
te Außenfassade erneuert.
Sobald diese Arbeiten abgeschlossen sind, 
werden wir auch hier darüber informieren 
und alle (Motor-)Sportbegeisterten dann si-
cher zu einem kleinen Vereinsfest und „Tag 
der offenen Tür“ nach Lauba einladen.

Sie haben Fragen, wollen dem MSV-Lauba 
e.V. etwas Gutes tun, oder sind Motorsport 
interessiert? 
Schauen sie doch mal vorbei und nehmen 
sie gern Kontakt auf über unsere Websei-
ten  www.msv-lauba.de.tl oder www.bun-
desmann-racing.de.

Katastrophenschutz –Sirenen-Testläufe in Löbau
In der Löbauer Kernstadt sind im Laufe des 
Monats Oktober Sirenen für den Katastro-
phenschutz installiert und programmiert 
worden. Künftig werden die elektronischen 
Signalgeber als Warnmittel für die Bevölke-
rung sowie zur Alarmierung der Feuerweh-
ren betrieben und eingesetzt. Vor finaler 
Inbetriebnahme sind die neu installierten 
Sirenen in der Löbauer Kernstadt getestet 

worden. Das hat bei Ihnen, liebe Löbaue-
rinnen und Löbauer vielleicht für Verwun-
derung gesorgt. Sollten wir Sie mit diesem 
Testlauf überrumpelt haben, finden Sie auf 
der Internetseite des Bundesamts für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophenhilfe mehr 
Informationen zum Thema sowie eine Auf-
listung gängiger Sirenensignale.
In Löbau und seinen Ortsteilen finden sich 

acht Sirenenstandorte: in Lautitz, Kittlitz, 
Rosenhain, Großdehsa, auf dem Heizhaus 
der Löbauer Stadtwerke, auf dem Techni-
schen Rathaus sowie in Löbau-Süd II und 
der Freiwilligen Feuerwehr Löbau. 
Bewohnerinnen und Bewohner der Löbau-
er Ortsteile sind die immer mittwochs statt-
findenden Sirenentestläufe gewöhnt. Für 
die Löbauer Kernstadt war der geplante 
Testlauf eine Premiere.
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WEIL STERBEN ZUM LEBEN GEHÖRT
Ein schwieriges The-
ma, worüber man 
in unserer Gesell-
schaft ungern offen 
spricht.  
Inzwischen ist das 
in Löbau anders. Mit 
dem dritten Letzte-

Hilfe-Kurs, veranstaltet von der Hospiz- und 
Palliativberatungsstelle Zittau und dem Fa-
milienbüro „Satellit“ Löbau, gibt es auch 
hier ein derartiges Angebot für Ratsuchen-
de und Interessierte. 
Anliegen der Veranstalterinnen ist, zu Mit-
menschlichkeit und Unterstützung in der 
letzten Lebensphase eines geliebten Men-
schen zu ermutigen. Das Lebensende und 
das Sterben machen oft hilflos, denn altes 
Wissen um die Begleitung eines Sterbenden 
scheint nach und nach verloren gegangen.   
Während des Letzte-Hilfe-Kurses haben die 
teilnehmenden Frauen und Männer von 
der Normalität des Sterbens als Teil des Le-
bens erfahren. Sie erhielten einen Einblick, 
wie man Leid am Lebensende lindern und, 
dass die Inanspruchnahme möglicher Un-
terstützungsangebote hilfreich sein kann. 
Man muss nur wissen, dass es neben dem 
stationären Hospiz, auch einen ambulan-
ten Hospizdienst oder die spezialisierte am-
bulante Palliativversorgung (SAPV) und die 

Möglichkeit zur Versorgungsplanung für 
die letzte Lebensphase gibt. 
Auffallend ist, dass nicht nur altes Wissen 
um die Begleitung eines Sterbenden nach 
und nach verloren gegangen scheint. Oft-
mals fehlt auch die Kenntnis darüber, wie 
man selbst geeignet Vorsorge fürs Lebens-
ende treffen kann. 
Anekdoten und der Einblick in wahre Be-
gebenheiten waren Grund zum Nachden-
ken, für die intensive Auseinandersetzung 
mit Themen rund ums Lebensende und 
manchmal auch für unruhige, schlaflose 
Nächte.
Am 4. November wird der diesjährige Letz-
te-Hilfe-Kurs mit dem Thema „Festhalten 
und loslassen zugleich: Sterben lassen und 
Abschied nehmen.“ abgeschlossen. 
Eine Herzensangelegenheit ist es am Ende, 
den zwölf teilnehmenden Frauen und Män-
nern in würdigem Rahmen ihre Zertifikate 
auszuhändigen.  
Im Dialog haben die Kursteilnehmer*innen 
mit großem Interesse, einer tief berühren-
den Offenheit und einer spürbaren Dank-
barkeit die Veranstalterinnen überzeugt, 
dass dem dritten Letzte-Hilfe-Kurs im 
nächsten Jahr ein vierter folgen wird.  

NÄCHSTE EUTB-BERATUNG
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabe-

Im Familienbüro  
„Satellit“ gut beraten

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.  
Familienbüro „Satellit“ 
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
(03585) 4521905 oder
satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

!

beratung, kurz EUTB®, vor allem für Men-
schen mit und ohne Behinderungen sowie 
für chronisch erkrankte Menschen findet 
am Mittwoch, den 9. November 2022 im 
Familienbüro statt. Beratungstermine mit 
Ansprechpartnerin Elke Träger können Sie 
gern über das Familienbüro „Satellit“ tele-
fonisch unter (03585) 4521905 oder via E-
Mail an satellit@awo-oberlausitz.de ver-
einbaren.

NÄCHSTE KOSTENLOSE RECHTSBERA-
TUNG
Rechtsanwalt Torsten Wildner wird am 
Donnerstag, den 10. November 2022 wie-
der im Familienbüro „Satellit“ zu Gast sein. 
In der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr steht Ih-
nen der Zittauer Rechtsanwalt im SATEL-
LIT für Ihre individuellen Fragen im Rah-
men einer kostenlosen Erstberatung zur 
Verfügung.
Rechtsanwalt Torsten Wildner berät seine 
Mandanten u. a. im Familienrecht, Erbrecht, 
Sozialrecht, Mietrecht und im allgemeinen 
Zivilrecht.

Aufgrund der großen Nachfrage bedarf 
es unbedingt der telefonischen Voranmel-
dung bei Sozialarbeiterin Carina Schind-
ler-Meusel.

Europa fördert Löbau – Nachhaltige soziale Stadtentwicklung

Produkte als Faire-Handels-Ware
Das Team vom neu eröffneten EVA-S.HOFLADEN in Löbau bietet 
seinen Kunden ein vielfältiges Produktsortiment aus der Oberlau-
sitz und der weiteren Umgebung an. Damit wollen sie die regiona-
le Landwirtschaft unterstützen und helfen, dass diese Produkte, 
frisch vom Feld geerntet, gut und schnell an den Kunden gelangen. 
Solche Produkte, wie Obst und Gemüse, z.B. Kraut, Mohrrüben, 
Kürbis, Kartoffeln werden verpackungsfrei angeboten. Der Umwelt 
zuliebe wird hier auf Plastikbeutel und Plastiktaschen verzichtet. 
Weitere regionale Produkte sind z.B. Leinöl von der Lausitzer Öl-
mühle aus Hoyerswerda, frisch geschlachtetes Fleisch von der 
Fleischerei Thomas Schneider aus Weißenberg, Nudelprodukte 
aus Weinböhla oder frisch gemahlenes Roggen-, Weizen- oder 
Dinkelmehl und landwirtschaftliche Produkte vom Bauer Tschip-
ke oder Bauer Gumpert , die den Kunden für eine gesunde Er-
nährung angeboten werden. Aber auch andere überregionale 
Produkte mit einem hohen Bio-Standard wie z.B. Wein, Essig, 
Schokolade oder auch Samen aus der Schweiz sind sehr bekömm-
lich und hier erhältlich.

EVA-S. Hofladen
Oberlausitzer und überregionale Produkte wie z.B. 

Obst, Gemüse, Öle, Fleisch, Säfte, Mehle u.v.m. 

Öffnungszeiten: 
Mo–Fr  10.00–17.00 Uhr
Sa  09.00–12.00 Uhr

Wettiner Platz 4, 02708 Löbau
Telefon: 03585 - 418 92 78

♥

NEU in 
LÖBAU

Kundennähe und das Wissen wo diese Produkte herkommen 
ist für das Team ein wichtiger Bestandteil der Verkaufsstrategie. 
So sind beispielsweise kleine Verkaufsevents vor und im Laden-
geschäft in regelmäßigen Abständen geplant. Ein erstes Event 
wird bereits am 29.10.22 zur regulären Öffnungszeit mit einem 
Bratwurstimbissstand für Sie vorbereitet sein. Mit live Musik Ulii-
ie aus Dresden und einer Weinverkostung. 

 Anzeige
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Blick in die Zukunft: 

Eine Transport-Drohne soll das DRK bei der schnellen Versorgung 
von Patienten mit Blutpräparaten unterstützen 

Wer Blut braucht, hat es eilig! Beispielsweise 
nach einem Unfall oder im Verlauf schwerer 
Operationen kann jede Minute lebenswich-
tig sein und Patienten benötigen Blutkon-
serven innerhalb kürzester Zeit. Deshalb 
wird beim DRK-Blutspendedienst gemein-
sam mit der ADAC Luftrettung eine Droh-
nenlogistik für den Transport von Blut, Me-
dikamenten und Gewebe entwickelt. Weit 
über 100 Drohnenflüge mit der MediCargo 
genannten Drohne (siehe Foto) wurden im 
Rahmen des Forschungsprojektes bereits 
durchgeführt. Diese haben gezeigt, dass 
mit ihr der Transport von Blut zum Pati-
enten fünf Mal schneller als auf dem her-

kömmlichen Weg per Kurierdienst oder 
Taxi möglich sein kann. Ziel des Projektes 
ist der kommerzielle Regelbetrieb für Kli-
niken in ganz Deutschland. MediCargo ist 
rund sieben Kilogramm schwer und kann 
beim Abflug rund 1,5 Kilogramm Blut als 
Nutzlast transportieren. 
Eine sichere und kontinuierliche Versor-
gung mit den teilweise nur wenige Tage 
haltbaren Blutpräparaten für Patienten in 
der Region zu gewährleisten ist zentra-
le Aufgabe des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost. Auch rund um die Weihnachts-
feiertage stehen Blutkonserven 24/7 für 
die Anforderungen aus den Kliniken bereit. 
Hierfür ist das DRK auf die Unterstützung 
durch viele Blutspenderinnen und –spen-
der angewiesen, die zum Beispiel auch die 
Möglichkeit der Blutspende am 2. Weih-
nachtsfeiertag, Montag, 26.12.2022 nut-
zen, die an ausgewählten Terminorten 
zusätzlich zu den regulären Dezember-Ter-
minen angeboten wird. 
Alle Termine, sowie die erforderliche Ter-
minreservierung sind zu finden unter 
www.blutspende-nordost.de/blutspen-
determine, darüber hinaus kann die Ter-
minreservierung auch über die kostenlo-

se Hotline 0800 11 949 11 erfolgen, dort 
werden auch weitere Informationen erteilt. 
Bitte beachten Sie ggf. aktuelle Ankündi-
gungen auf der Website des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost unter www.blutspen-
de-nordost.de 
Hinweis: Nach einer Impfung mit den in 
Deutschland zugelassenen Impfstoffen ge-
gen das Corona-Virus ist eine Blutspende am 
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich 
der oder die Geimpfte gesund fühlt. 

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer 
Region findet statt 
am Donnerstag, den 8. Dezember 2022
in der Heinrich-Pestalozzi-Oberschule Lö-
bau, Pestalozzistr. 17 
in der Zeit von 15.00 bis 20.00 Uhr

am Montag, den 12. Dezember 2022
in der Sozialstation des SKH Großschweid-
nitz 
in der Zeit von 11.30 bis 15.00 Uhr

Stromspar-Check
Es wird dunkler und kälter …

… damit beginnt die Zeit, in der Lampen 
öfter gebraucht werden und die Heizung 
wieder Wärme bereitstellen muss. Bereits 
2500 Haushalte mit geringem Einkommen 
im Landkreis Görlitz haben die Gelegenheit 
genutzt, mit Hilfe des kostenfreien Strom-
spar-Checks etwas gegen unnötige Ener-
giekosten zu tun. Die Stromspar-Helfer sind 
jeden Tag unterwegs, um mit Bürgern die 
Wohngeld, Kindergeldzuschlag, Grundsi-
cherung, ALGII (auch Hartz 4 genannt und 

auch, wenn es aufstockend bezogen wird) 
oder Sozialhilfe beziehen aufzuspüren, 
und herauszufinden wo Energie im Haus-
halt verbraucht und bezahlt wird, ohne sie 
wirklich zu nutzen. Diese Reserven gibt es 
in jedem Haushalt und selbstverständlich 
wird niemandem etwas vorgeschrieben, 
wie jemand sein Leben gestaltet. Mit dem 
Stromspar-Check erfolgt keine Beratung 
zum Wechsel des Energielieferanten.
Was ist zu tun, um am Stromspar-Check teil-
zunehmen und die Beratung sowie einma-
lig Artikel zum Strom und Wasser sparen 
kostenlos zu erhalten? Mit Artikeln, wie 
LED-Lampen und Steckdosenleiste mit 

Schalter geht das Sparen auch sofort los.  
Es ist evtl. auch möglich 100,00€ für den 
Kauf eines neuen, energiesparenden Kühl-
gerätes zu bekommen.  Die Anmeldung 
erfolgt unter anderem bei der SAPOS Au-
ßenstelle in Löbau unter Telefon 03585 
861520 oder unter ssh-zittau@sapos-go-
erlitz.de. Die Stromspar-Helfer vereinbaren 
einen festen Termin, um den Interessenten 
höchstmögliche Sicherheit zu geben. 

Das Team des Stromspar-Checks im Land-
kreis Görlitz freut sich auf Ihren Anruf – und 

bitte weitersagen!

Zum Abschluss der Wandersaison laden 
die Wanderleiter Petra und Jörg Ebert ein. 
Treffpunkt am Samstag, den 5. November 
2022 um 9.00 Uhr ist der Obermarkt in Neu-
salza-Spremberg. Die Tour führt über die 
Schmiedesteine am Reiterhaus vorbei zum 
Schwarzen Teich. Je nach Witterung sind 10 
bzw. 12 Kilometer geplant. Um eine vorheri-
ge Anmeldung unter Tel. 03585 404531 bis 

zum 3. November wird gebeten.
Am Mittwoch, den 9. November 2022 ent-
führt Erika Honigmann in die Welt der Kräu-
ter. Los geht es ab 17.00 Uhr auf der Äuße-
ren-Bautzener Str. 41c in Löbau. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vor-
herige Anmeldung unter Tel. 0176 8770941 
unbedingt erforderlich.

Veranstaltungen im November 
von den NaturFreunden Löbau

Am Samstag, den 26. November 2022 geht 
es in die Weihnachtsbäckerei zum Backen 
von Gebäck für die Adventszeit. Der Back-
ofen wird ab 10.00 Uhr angeheizt. Aufgrund 
der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine vor-
herige Anmeldung unter Tel. 017662258331 
bei Sarah Fullert bis zum 24. November un-
bedingt erforderlich.
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SeiD dabei

Fundbüro 

In der Zeit vom 14.09.2022 bis 13.10.2022 
wurden folgende Fundsachen abgegeben:

1 Softshelljacke von H&M, grau/braun, 
Gr. 164
gefunden am:  20.09.2022
Fundort:    Bushaltestelle am Neu-

markt

1 Klappfahrrad „hon“, silber
gefunden am:  21.09.2022
Fundort:  Bahnhof

1 einzelner Schlüssel, grüner Anhänger 
mit Einkaufschip „VBH“
gefunden am:  17.09.2022
Fundort:  Nicolaiplatz

1 Schlüsselbund mit Autoschlüssel FIAT, 
2 Schlüsseln, Ledertasche schwarz
gefunden am:  06.10.2022
Fundort:   Altmarkt (Wochen-

markt)
Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung, 
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau,  
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 31.12.2022

UNSER PREMIUM-TOR  
IM WUNSCHLOS-
GLÜCKLICH-PAKET!
DAS NEUE GARAGENTOR EVOLUTION 
MIT 45 MM DÄMMUNG

Mehr Infos unter www.novoferm.de
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SEKTIONALTOR ISO 45 
in Großsicke inkl. Tor- 

Antrieb & Fernsteuerung

1.279 €

Statt 2.473 €* nur

Rollladenbau
OT Eibau, Hauptstr. 8
02739 Kottmar
Tel. 0 35 86 / 70 24 05

www.sonnenschutz-kottmar.de

 Anzeigen



20
Samstag, 29. Oktober 2022

Stadtjournal Löbau 11 | 2022

Ihr Team vom Kosmetikinstitut Panitz – DER Kosmetik-Experte in Löbau
Schönheit ist kein Geschenk, sondern eine Lebenseinstellung!

Treff: Jeanspoint Löbau –
Innere Zittauer Str. 32

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Wichteltag Löbau

am 27.11.2022

Mit im Gepäck  Geschenkideen –
für Nikolaus und Weihnachten.13 bis 18 Uhr

Alte Apotheke Löbau
Altmarkt 5/6, 02708 Löbau

www.alte-apotheke-loebau.de
info@alte-apotheke-loebau.de

Telefon 03585 41 55 30

15 % RABATT auf 
eine OMNI-BiOTiC ®
IMMUND-Packung
Immun gesund beginnt im Mund
Jetzt auf die kalte Jahreszeit vorbereiten!

Inh. C. Küchler, Kosmetikmeisterin

Montag–Freitag
8–20 Uhr geöffnet
oder nach Vereinbarung

A.-v.-Humboldt-Str. 18, 02708 Löbau  •    0 35 85 / 86 23 39

MEINE AUSZEIT. JETZT.

   eine tolle 
Geschenk-Idee

Lassen Sie Ihre Haut  
festlich Strahlen.  
Hinter jedem der  
24 Türchen unseres  
Adventskalenders  
verbirgt sich eine  
hochwertige Ampulle.

NEU! Wir sind jetzt 
auch auf Instagram & 
Facebook für Sie da! 

Ihre Vorbestellung  - 
einfach, sicher und 

schnell mit unserer APP

DownloadMeine Apotheke

Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67

 Anzeigen

Wichteltag in Löbau – am 27.11. – wir sind mit dabei!
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Neues aus dem Löbauer Stadtmuseum

Ausstellung „Ansichtssache: Löbau“ – Löbau gestern und heute entdecken
Läuft man zurzeit durch Löbau, zeigt sich 
der bunte Herbst an allen Ecken. Da pas-
siert es schon mal, dass man auf dem Weg 
zur Arbeit plötzlich stehen bleiben und das 
Bild mit dem Fotoapparat festhalten will. 
Heutzutage ist das recht einfach. Fast je-
der trägt mittlerweile ein Mobiltelefon mit 
Kamera mit sich herum. Doch auch schon 
vor den Zeiten von Smartphones und Digi-
talkameras haben die Menschen gerne be-
sonders schöne Orte in und um Löbau im 
Bild festgehalten. 
So entstand 1867 ein ganzes Album der 
Stadt Löbau. Es enthielt 48 Lithografien, 
das sind über ein Steindruckverfahren ver-
vielfältigte Zeichnungen, die uns Löbau, 
seine Orte, Gebäude und Bewohner im 
19. Jahrhundert zeigen. Einige der Gebäu-
de existieren heute noch, aber nicht selten 
haben sich die Orte auch im Laufe der Jahr-
hunderte stark gewandelt. In der Ausstel-
lung „Ansichtssache: Löbau“, die noch bis 
zum 13. November 2022 im Stadtmuseum 
zu sehen ist, zeigen wir ausgewählte Seiten 
des Albums in Gegenüberstellung zu einer 
Fotografie des Ortes heute. Nutzen Sie ger-
ne noch die Chance auf einen Besuch in der 

Ausstellung und entdecken Sie Löbau-An-
sichten von gestern und heute.
Am Mittwoch, den 16. November 2022 
(Buß- und Bettag) hat das Museum von 
13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Nach Beendi-
gung der Sonderausstellung bleibt unsere 

Dauerausstellung natürlich weiterhin ge-
öffnet. Voraussichtlich ab dem 6. Dezember 
2022 zeigen wir dann unsere Weihnachts-
ausstellung, in der sich alles um Spielzeug 
drehen wird.

Der November in der 
Stadtbibliothek
04.11.22 | 19.00 Uhr Stadtbibliothek   
exklusiv
Sie möchten 
ungestört le-
sen, stöbern 
und entde-
cken? Dann 
haben wir genau das Richtige für Sie:
Am Freitag, den 04.11.2022 öffnen wir von 
19.00 bis 22.00 Uhr für max. 10 Erwachse-
ne die Stadtbibliothek. Teilnahme nur nach 
vorheriger Anmeldung (bis 3.11.) in der Bi-
bliothek oder telefonisch unter 03585 
8760421 oder per E-Mail unter info@bib-
liothek-loebau.de.Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. 

17.11.22 | 19.00 Uhr Literaturforum Bib-
liothek - Autorenlesung mit Roman Israel
Der gebürtige Löbauer Autor Roman Isra-
el liest aus seinem Neuen Roman „Nektar 
Meer“

Die beiden Plei-
tiers, der Bei-
n a h e - Ku b a n e r 
Henri und der 
Über-fünf-Ecken-
Pole Lenin, ha-
ben endlich wie-
der einen Job. Für 
einen von Berlin 
aus operieren-
den Clan soll das 
Duo Schutzgeld 
erpressen. Doch 

aller Anfang ist schwer. Angespannt und 
noch ziemlich unerfahren vermasseln sie 
gleich ihren ersten Auftrag. Den Besitzer ei-
nes Asia-Food-Imbisses lassen sie über die 
Klippe springen, ohne auch nur einen ein-
zigen Cent von ihm kassiert zu haben. Clan-
bossin Tschaika – genannt »die Möwe« – 
ist not amused und setzt die beiden unter 
Druck: Wenn sie beim nächsten Mal nicht 
lieferten, könne sie für nichts garantieren...

Der Abend wird ermöglicht durch das Lite-
raturforum Bibliothek des Landesverband 
Sachsen im Deutschen Bibliotheksver-
band e.V. und finanziert mit Fördermitteln 
des SächsischenStaatsministeriums für Wis-
senschaft, Kultur und Tourismus.

21.11.22 bis 25.11.22 | 16.00 Uhr   
Märchenstunde

Märchen gehören einfach zur dunklen Jah-
reszeit - finden wir. Aus diesem Grund la-
den wir alle zu märchenhaften Nachmitta-
gen für die ganze Familie ein. Eine Woche 
lang lesen wir an jedem Öffnungstag um 
16.00 Uhr Märchen aus aller Welt vor. Kom-
men Sie einfach vorbei und lassen Sie sich 
in fremde Welten entführen. 

28.11.22 bis 02.12.22 | 16.00 Uhr   
Vorlesestunde

Jeden Tag ein neues Kapitel einer unglaub-
lichen Weihnachtsgeschichte. Wir freuen 
uns auf Nachmittage voller Spannung. Für 
Kinder ab 6 Jahren geeignet.

Alle Veranstaltungen sind kostenfrei –  
über eine Spende freuen wir uns. 
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Gedenktage im November 
Alljährlich begehen wir im Monat Novem-
ber wichtige Gedenktage wider dem Ver-
gessen der Opfer von Krieg, Verfolgung, 
Terrorismus, Extremismus, Antisemitismus 
und Rassismus. Wir möchten Sie auf diese 
Gedenktage hinweisen.

Gedenken an die Opfer der Reichs-
pogromnacht

Am Mittwoch, den 9. November 2022, 
10:00 Uhr, findet in Gedenken an die Op-
fer der Reichspogromnacht eine Gedenk-
feier am Jüdischen Gedenkstein (Prome-
nadenring, Amtsgericht) statt. Genau 84 
Jahre sind seit den Novemberpogromen 
von 1938, einer der zentralen Wegmar-
ken des Völkermordes, vergangen. Die-

ser Tag ist ein Tag des Erinnerns. Denn wir 
dürfen die furchtbaren Taten nicht verges-
sen um die Verbundenheit mit denen aus-
zudrücken, die durch die Hölle gegangen 
sind und mit jenen, die um ihre Angehöri-
gen und Freunde bis heute trauern. Im stil-
len Gedenken möchten wir deshalb an die 
Reichspogromnacht erinnern. Erinnern an 
die Menschen, die in jener Nacht zum Frei-
wild erklärt wurden. Erinnern und darüber 
nachdenken, wie wir heute Vorurteile über-
winden und Mut im Alltag zeigen können. 
Solche schrecklichen Ereignisse dürfen nie 
wieder passieren und Antisemitismus darf 
heute keinen Platz haben.

Volkstrauertag

Anlässlich des Volkstrauertages am 14. 
November 2022 werden Kränze zum Ge-
denken an die Opfer auf dem katholischen 
und evangelischen Friedhof niedergelegt. 
Wir trauern um die Millionen Toten der 
Weltkriege. Wir trauern um die Soldaten, 
die ihre Eltern, ihre Frauen und Kinder nie 
wieder sahen. Wir gedenken derer, die ver-
folgt und getötet wurden, weil sie einem 
anderen Volk angehörten oder einer ande-
ren Rasse zugerechnet wurden. Wir trauern 
mit den Müttern und mit allen, die Leid tra-
gen um die Toten. Wir trauern um die Men-
schen, die dem Terrorismus einiger fanati-
scher Leute zum Opfer gefallen sind. Wir 
trauern um die Opfer der Kriege und Bür-
gerkriege unserer Tage, um die Opfer von 
Extremismus, Antisemitismus, Rassismus 
und politischer Verfolgung.

ABLESUNG DER WASSERZÄHLER 2022
Die Ablesung der Wasserzähler findet in 
diesem Jahr in der Zeit vom

01.12.2022 bis 15.12.2022 statt.
Wie immer erhalten Sie in der 1. Dezember-
woche die Ablesekarten per Post.
Bitte lesen Sie den Zählerstand Ihres Was-
serzählers ab und tragen diesen in die dafür
vorgesehenen Felder ein. Achtung: über-
tragen Sie nur die schwarzen Zahlen der 
Anzeige auf dem Wasserzähler auf die Kar-
te (keine Kommastellen bzw. rote Zahlen)

Beispiel: 0 0 9 6 0, X X X
Die Karte senden Sie bitte portofrei bis spä-
testens 15. Dezember an uns zurück.

Gern können Sie den Zählerstand auch un-
ter www.sowag.de übermitteln.
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir 
Ihren Verbrauch bei fehlenden Angaben 
schätzen müssen. Ihre Jahresverbrauchs-
abrechnung geht Ihnen in der 5. Kalender-
woche 2023 zu.
Für Fragen zu dieser Information steht Ih-
nen unser Kundenservice unter Telefon (0 
35 83) 77 37-0 gern zur Verfügung.
Für Ihre freundliche Unterstützung bedan-
ken wir uns ganz herzlich.

Ihr Wasserversorgungsunternehmen

01.11.
02.11. 
03.11. 
04.11. 
05.11. 
06.11. 
07.11.
08.11. 
09.11. 
10.11. 
11.11. 
12.11. 
13.11. 
14.11. 
15.11. 

Johannis-Apotheke Löbau
Linden-Apotheke Löbau
Aesculap-Apotheke Löbau
Bahnhof-Apotheke Löbau
Aesculap-Apotheke Leutersdorf
Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
Schwanen-Apotheke Oppach
Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
Apotheke zum Hutberg Herrnhut
Apotheke Bernstadt Bernstadt
Alte Apotheke Löbau
Johannis-Apotheke Löbau

Apotheken-Notdienst in Löbau und Umgebung | November

Im Notdienstbereich Löbau und Umge-
bung ist jeweils eine Apotheke außerhalb 
der Öffnungszeiten von täglich 8 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr dienstbereit.
Die Apotheken sind dabei im täglichen 
Wechsel dienstbereit.
Die Inanspruchnahme der diensthabenden 
Apotheke ist vorgesehen zum Erhalt drin-

gend benötigter Arzneimittel auf ärztliche 
Verordnung oder zum Erwerb von Arznei-
mitteln zur Selbstmedikation in Notfällen.
Bei Inanspruchnahme der Apotheke an 
Sonn- und Feiertagen von 0 – 24 Uhr, Mon-
tag bis Sonnabend vor 6 Uhr und nach 20 
Uhr wird die gesetzlich geregelte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben.

Die jeweilige Dienstbereitschaft wird in  
jeder Apotheke durch Aushang bekannt-
gegeben.
Die Apotheke ist außerhalb der Öffnungs-
zeiten während der Dienstbereitschaft 
nicht geöffnet, deshalb bitte klingeln. Eine 
Wartezeit bis 10 Minuten ist im Notdienst 
zulässig.

16.11. 
17.11. 
18.11. 
19.11. 
20.11. 
21.11. 
22.11. 
23.11. 
24.11. 
25.11. 
26.11. 
27.11. 
28.11. 
29.11. 
30.11. 

Linden-Apotheke Löbau
Aesculap-Apotheke Löbau
Bahnhof-Apotheke Löbau
Aesculap-Apotheke Leutersdorf
Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
Schwanen-Apotheke Oppach
Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
Apotheke zum Hutberg Herrnhut
Apotheke Bernstadt Bernstadt
Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
Alte Apotheke Löbau
Johannis-Apotheke Löbau

Die Dezember-Ausgabe des 
 Stadtjournals Löbau  

erscheint am 26.11.2022
Texte bitte an E-Mail:

presse@loebau.de



23
Samstag, 29. Oktober 2022

Stadtjournal Löbau 11 | 2022

www.autoglas-goerlitz.de 
info@autoglas-goerlitz.de

Görlitz • Löbau • Zittau

Oststr. 5
02763 Zittau

Tel.: 03583 - 51 66 30
Görlitzer Str. 19
02708 Löbau

Tel.: 03585 - 46 86 0
Am Hoterberg 4
02829 Markersdorf

Tel.: 03581 - 73 92 12

Steinschlagreparatur 

Autoglassoforteinbau

kostenloser Leihwagen

Tönungsfolien

Scheinwerfer polieren 

Versicherungsdirektabwicklung

Kamerakalibrierung

IHR AUTOHAUS IN STRAHWALDE

Tel.: 035873 / 27 25
02747 Strahwalde

Löbauer Str. 37a

Ihr Ansprechpartner für RENAULT, DACIA, ISUZU  
und ANHÄNGER in der Oberlausitz

www.autohausvogel.com 

Unsere 
Marken:

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d) für unseren Werkstattservice! Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Unser Serviceangebot  
rund um Ihren Renault:

• Neufahrzeugservice
• Probefahrten
•  Werkstatt und  

Wartung
• Räder und Reifen
• Fahrzeugservice 
• Karosserie

Jetzt
Neu!

Städtepartnerschaft 
Löbau besucht Ettlingen
Anlässlich eines internationalen Partnerschaftstreffens (15 Jahre 
Städtepartnerschaft Ettlingen/Menfi) hat sich Oberbürgermeis-
ter Albrecht Gubsch am 14. Oktober 2022 auf den Weg gemacht, 
um der Löbauer Partnerstadt Ettlingen einen Besuch abzustat-
ten. Gleichzeitig hat OB Gubsch die Chance genutzt, um Ettlin-
gens Oberbürgermeister Johannes Arnold kennenzulernen und 
gemeinsam mit ihm über die künftige Ausrichtung der Partner-
schaft Löbau/Ettlingen zu sprechen. Eines der Ziele: den Gedan-
ken der Städtepartnerschaft an die kommenden Generationen 
weitergeben.

Oberbürgermeister Gubsch hatte zwei in Löbau gefertigte „Gusseiserne“ 
mit im Gepäck, die er in Ettlingen als Gastgeschenk überreichen konnte.

Oberbürgermeister Albrecht Gubsch und Ettlingens Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold (re.) beim ersten gemeinsamen Treffen im Ettlin-
ger Schloss.

Zu den Gästen der Feierlichkeiten im Ettlinger Schloss gehörten 
neben der Löbauer Delegation mit Vertretern der Stadt sowie den 
NaturFreunden Löbau auch Vertreter weiterer Partnerstädte Ett-
lingens: nämlich Menfi (Sizilien, Italien mit Bürgermeisterin Ma-
rilena Mauceri), Epernay (Frankreich), Middelkerke (Belgien) und 
Clevedon (England).
Ein Dank geht an den „Makerspace Geistesblitz“ vom Löbauer Ver-
ein LÖBAULEBT, dessen Mitglieder im Vorfeld 3D-gedruckte Guss-
eiserne Türme hergestellt haben, die in Ettlingen als Jubiläums-
geschenk überreicht werden konnten.
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Anzeige im Stadtjournal schalten?    0 35 85 / 40 19 67

Pflegedienst 
für Löbau und Umland:

   03585  

 4137742

Tagespflege
„Oberlausitzer Granit“:

   03585  

 404220
DRK Kreisverband Löbau e.V.        www.drk-loebau.de

Das Stadtjournal kann auch  
online auf www.loebau.de unter  

dem Punkt „Bürgerservice &  
Verwaltung“ gelesen werden

KOMM ZU UNS!

engemanns.net

Wir suchen  einen

für unsere Filiale in Herrnhut

ab sofort 

BEWIRB DICH JETZT PER MAIL AN:

job@engemanns.net
Fleischerei Engemann
Henry Engemann
Neißtalweg 5, 02788 Hirschfelde

Fachverkäufer (m/w/d)

Teil- oder Vollzeit möglich 

Engemanns

AUFKLEBER
ETIKETTEN

www.druckpol.de |  druckpol |  druckpoll f

Individuelles Design im einheitlichen Look!
Gestaltung, Produktion und Montage aus einer Hand


